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JAHRE WIE KLOPAPIER

Liebe Leser,

heute ein Editorial zu unserer 
schäbigen Entsorgungsge-
sellschaft. Die Freundin taugt 
nicht mehr?  Eine SMS genügt, 
Yolo. Die alte PS 3? Ab zum 
Wertstoffhof. Klopapier, Hin-
tern abgewischt? Runterge-
spült. Diskotheken? Nicht hin-
gehen; der Insolvenzverwal-
ter erledigt den Rest. Aufwändiger wirds, wenn viele mit-
reden wie die 44 Millionen Wähler zur Entsorgung der 
FDP. Wie easy dagegen unser Jahr 2013! Eiskalt bis Mai, 
Monsterregen im Juni, null interessante Club-Openings, 
keine neuen Partys und Musiktrends, an die wir in fünf 
Jahren noch denken. Wir haben es echt fast ein Jahr lang 
zusammen probiert, aber wir werden uns von 2013 tren-
nen müssen; gekündigt zum 31. Dezember. 

Wenn ihr das auch so seht, feiern wir das zusammen und 
stoßen gleich aufs Neue an. Denn Jahre sind wie Klopa-
pier, Playstation und Freundin: Am Anfang wunderbar, 
und das nächste kommt ganz bestimmt!

Frohes Neues wünschen euch                                        
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	 NIGHTLIFE AWARD
„Repräsentative Befragungen“ verhindern 
idiotische Ergebnisse, wie sie bei gesteu-
erten Aktionen 
rauskommen. 
Zum Beispiel 
beim „NIGHT-
LIFE AWARD“ 
der tz. Das 
Beste Booking Münchens wären demnach 
die DJs des CROWNS CLUB. Bestes elektro-
nisches Großevent nicht etwa Greenfields 
(9.000 Gäste) oder Superrave (4.000 
Gäste), sondern eine BobBeaman-Terras-
senparty namens „SMILE“. Den besten 
Service bietet gar ein „Club“, der über-
haupt keiner ist: Die kleine BAR45. Und 
Münchens überragender Bester Club, der 
Durchstarter, der Top-of-the-Clubs 2013? 
Das PALAIS. Was sich wohl ein Auswärti-
ger denkt, der über diese Liste Münchens 
Bestes Nightlife feiern will?

	 KLANGWELT AREAL
Mit der Übernahme von Q Club-Personal 
kam der Erfolg - der Samstag im ESCAPE 
ist zu einem echten Erfolg geworden. Aber 
ohne Genehmigung der Behörden hat 
Geländechef Ivan Sokic die Clubs getrennt; 
wegen den verschlossenen Verbindungs-
türen fehlen unter anderem Notausgänge, 
die Behörde hat die baldige Schließung 
des kompletten Areals angedroht. Ende 
November gab es einen Warnschuss: Ein 
Wochenende lang Betriebsverbot. „Unsere 
Forderungen sind machbar und in realis-
tischem Rahmen“,  erklärt Martin Halbin-
ger von der Lokalbaukommission. Sokic 
erklärt, die Mängel würden beseitigt: „Der 
Betrieb geht normal weiter!“ 

	 Q CLUB CLOSING
Ohne Abschied schloss Münchens größte 
Diskothek zum zweiten November-Wo-
chenende. Die Geschäftsführung hatte im 
Sommer Insolvenz angemeldet, der Insol-
venzverwalter den 16. Januar als letzten 
Tag bestimmt. Überraschend zog die 
KULTFABRIK die Übernahme um zwei 

Monate vor: Mit Gröber & Konopka standen 
vielversprechende neue Clubchefs vor 
der Tür. Sie betreiben mit Optimol-Chef 
Scheffel aktuell die Ü30 Muffat, das Jackrab-
bit und Gecko. Beide hatten mit M-PARK/
KLANGWELT lange die einzige Diskothek, 
die größer 
als das Q war; 
nach einer 
I n s o l v e n z 
2010 wurde 
sie reakti-
viert und 
2012 verkauft. Kurz vor Redaktionsschluss 
zeichnet sich allerdings ab, dass der 
Q-Deal nicht zustande kommt. Dann wird 
es hart, weil Diskothekenbetreiber in 
dieser Grössenordnung nicht von den 
Bäumen fallen. Anlaufzeiten sind außer-
dem tabu;  der Gebäudetrakt wird in zwei 
bis drei Jahren abgerissen. - Die vormali-
gen Betreiber sind auf der Suche nach 
einer neuen Location. Sie werden ihren 
Clubnamen Q CLUB mitnehmen.

	 FESTIVALS: 
I-MOTION WIRD INDUSTRIE
Dem New Yorker Robert Sillermann gehö-
ren massenhaft TV- und Radiofirmen, 
darunter auch 19enter-
tainment („American 
Idol“). Ihm 
gehört die 
b e r ü h m t e 
E l v i s - V i l l a 
„Graceland“, über seinen Börsen-Gi-
ganten SFX gehört ihm BEATPORT, das für 
käufliche Charts berüchtigt ist, und zusam-
men mit der weltgrößten Marketingagen-
tur WPP (162.000 Mitarbeiter!) gehört ihm 
ID&T, das ist der Veranstalter von Mainst-
ream-Festivals (u.a. TOMORROWLAND). 
Ende November hat Sillerman nun I-MO-
TION geschluckt. Mit MAYDAY, NATURE 
ONE, RUHR IN LOVE ist das der größte 
deutsche Festivalveranstalter. 
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Januar Februar März April Mai Juni JuLi August September Oktober November Dezember

OPENING ROXX
Die Craft AG (auch: Neuraum) trennt Nacht-
galerie und Club. Aus dem Club wird ein 
Heavymetal-Laden mit Personal aus dem 
ROCKSTUDIO nebenan, das nun Probleme 
kriegt.

SUGAR
Der Club-Inhaberin wird das Marketing 
ihres Chef-Veranstalters Tom Dirmhirn (u.a. 
Rococo Events) zu teuer. Nach über 20 Jahren 
zieht sich Dirmhirn vom Nightlife zurück.

WERKSVIERTEL
Die Eigentümer der Ostbahnhof-Gelände 
veröffentlichen die Planungen für nach 
2015. 15.000 Arbeitsplätze sollen zwischen 
Friedens- und Piusstrasse entstehen, aber 
nur 2.000 Wohnungen.

OPENING STRØM
Zum MilchBar-Imperium gehört der Club 
seit 2004. Nun wird er zum Exil für den 
ebenfalls eigenen Indie-Liveclub 59:1 
unter neuem Namen. Mit dabei: Curryking 
Bergmeyer.

FILMCASINO GOES DINE & DANCE
Essen und Feiern im gleichen Raum, der 
sich jedes Wochenende unter den Augen 
der Gäste vom Restaurant zum Club ver-
wandelt. Co-Chef Andreas Haidinger hat 
das Konzept entwickelt.

NIGHT MAP MUNICH
Den neuen Stadtplan vom Flashtimer-Verlag mit allen Münchner Clubs gibts 
nur für Touris und exklusiv in Hotels. Der Support vom Hotel- & Gaststätten-
verband bewirkt, dass schon Ende Mai keine Nachlieferungen möglich sind.

REOPENING YOLO
Der Umbau der Hausfassade zwang den 
Mini-Club zur viermonatigen Pause, dafür 
gibts ab sofort eine neue Clubterrasse.

CLOSING MILCHBAR III
Turnusgemäß schließt die Mutter aller 
Clubs nach 5 Jahren ihre dritte Location in 
der Sonnenstraße; für 300.000 Mücken 
Ablöse wird der Club angeboten.

OPENING ESCAPE
Den ersten von der Klangwelt abge-
spaltenen Club eröffnet Bauunternehmer 
Gunselmann zunächst als Elektroclub. 
Erfolgreicher wird er später mit Blackmu-
sic & Charts.

OPENING MILCHBAR IV
Von der alten zur neuen Adresse muss man 
nur zweimal umfallen. Im früheren Indie-
Club 59:1 eröffnet der Club rot und milch-
frei wie immer, deutlich dunkler, aber 
genauso erfolgreich.

CLOSING MAX MORITZ
Der uralte Kellerclub entspricht nicht mehr 
den heutigen gesetzlichen Anforderungen. 
Die Inhaber nutzen den Umbau für ein Clo-
sing und Umbenennung.

CLOSING KLANGWELT
Wohl schon länger geplant, tritt Mün-
chens einst größte Diskothek künftig 
die Nachfolge des MUSIKPALAST an mit 
gemischtem Ethno-Programm in 
getrennten Clubs.

10 JAHRE KULTFABRIK
Mit der Eröffnung des neuen Biergar-
tens durch JÜRGEN DREWS und eine 
Riesenparty mit Konzertbühne und 
gigantischem Feuerwerk feiert das 
größte Partyareal Europas Geburtstag.

CLOSING ROCKSTUDIO
Nachdem das benachbarte ROXX DJ 
und Belegschaft abgeworben hat, 
müssen die 4004/M-Park-Gründer auch 
ihre letzte verbliebene Bastion im 
Westen räumen. 

OPENING BLUE SUN
Man sollte ab und zu anmerken, dass 
man entweder mit Erfahrung ins Night-
life einsteigt oder mit Konzept und Ide-
alismus. Ohne beides wirds schwierig.

OPENING MR. WONG
Asiaten zählen nicht zu denen, die in der 
Fremde nur zu heimischer Musik feiern. 
Daher läuft im „Asian Club“ des jahrelan-
gen Nachtkantine-Chefs Renato Libera 
längst R‘n‘B und House.  

Backflash
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So war das Nightlife 2013...
Backflash
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OPENING LOVERS
Für sich und seinen Sohn hat Multimilli-
onär Dinzinger die Ex-Milchbar abge-
löst; Kommentar s. Blue Sun. Geöffnet 
nur Mittwochs und Samstags. 07

.0
9.

INSOLVENZ Q CLUB
Nach dem Insolvenzantrag vom Juli 
eröffnet die Justiz das Insolvenzverfah-
ren. Es heißt, Grund für die Schieflage 
seien die immensen Nebenkosten auf 
dem Gelände der Kultfabrik.

01
.1

0.

NIGHT MAP MUNICH #2
Die aktualisierte Nightmap für Mün-
chen-Touris kommt mit 55.000 Auflage 
in 280 Hotels (305 gibt es). Schon die 
Erstverteilung dauert 11 Tage. Die erste 
Nachlieferung fordert der Bayrische 
Hof an - nach nur 2 Wochen!

07
.1

0.

OPENING GECKO
Renoviert und mit neuem Lichtkonzept 
eröffnet das frühere Max und Moritz 
neu. Preise und Musikprogramm blei-
ben weitgehend.19

.1
0.

CLOSING Q CLUB
Mit „The Final“ haben wir im letzten 
Heft die Gallery aus dem Q betitelt. Das 
Halloween-Wochenende wird zur Clo-
sing-Party des größten Clubs der Stadt. 01

.1
1.

† FRANZ JÜTTNER
Der Gründer des ursprünglich tempo-
rär für 2 Jahre geplanten 8SEASONS 
verstirbt urplötzlich nach einem fröh-
lichen Eishockeyspiel 51jährig an Herz-
versagen.

CLOSINGS
In der Kultfabrik feiern die Clubs BOO-
MERANG und LA TROPICANA heute 
zum letzten Mal.

12
.1

1.
31

.1
2.
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Auf 17 Konzerten ist das verrückte Elektro-trash-Musiktheater mit dem aktuellen Album «Sorry We’re open» bis Anfang Dezember auf Asientour zwischen Hongkong und Peking. Am 05. Januar gratulieren sie in der MUFFATHALLE zu 15Jährigen der Gay-Eventreihe «Candy Club».
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Smalltalk
Das Reisegepäck von

 
        TOBIAS JUNDT                       (Bonaparte)

>>	 Tichu-Karten Mit dem schweiz-chinesischen Kartenspiel zocken wir mit den Veranstaltern um die Gagen. Wenn wir beim Gig nicht vollen Einsatz gegeben haben, legen wir spätestens beim Zocken da richtig zu!
>>	 Gaffa-Tape Gaffa hält das ganze Leben zusam-men. Bein kaputt, Herz gebrochen? Gaffa Tape drum und gut ists. Haben wir kistenweise dabei.
>>	 Schlafbrillen Samtig weiche Schlafbrillen, um in den unpassendsten Situationen und unge-stört vom Fußvolk jederorts Schlaf nach-, vor- und einzuholen.
>>	 Mini-Fahrräder Stehen immer hinten im Nightliner, um nach der Show bei nächtlichem Hunger auch in fremden Goßstädten den offenen Imbiss in Slalomfahrt zu erreichen.>>	E in Passfoto Zum Aufhängen in der Schlafkoje, für das Matrosengefühl, dass irgendwo am Strand eine Frau mit Blumen im Haar für mich gerade eine Kokosnuss geöffnet hat

IM DEZEMBER LÖST 089 & FILMCASINO-
TEAMSPIELER ANDREAS HAIDINGER UNSERE 
HYPOTHETISCHEN CHEFSACHEN.

Da fragt dich einer, was 089 heißen soll!
m	 Der ist kein Münchner. Kriegt keine Antwort, 

kommt nicht rein und fragt nicht wieder.
m	 Telekommunikationsgesetz §089 („Abhörver-

bot“) gilt strikt in unsern Clubs. Außer bei der 
Getränkebestellung.

m	 Das einzig wahre München-Symbol, weil es die 
Tourismusbranche noch nicht vermarktet hat.

Ein Schock: Die Mädelsquote in der 089-Bar 
fällt unter 50 %!
m	 Ich rufe unsern Co-Chef Max Braunmiller an, 

der kommt vorbei, schon erledigt.
m	 Sicher ist ein Virus unterwegs, der nur Frauen 

anfällt. Was anderes kanns gar nicht sein.
m	 An der Uni studieren 25% mehr Mädels als 

Jungs. Künftig ist die Frage eher, was wir für die 
Jungs tun können...

Massenandrang im Filmcasino; der Schampus geht zur 
Neige...
m	 Dumm wenns daheim passiert - dann wird die 

Party dort früh enden. Immerhin käm ich mal 
früher ins Bett...

m	 Dekadenz muss sein - wir füllen Kaviar in die 
Gläser!

m	 Es ist praktisch, mit anderen Clubs verbandelt 
zu sein. Irgendwo geht immer was her!

In Casinos wird gespielt. Ein Gast fragt nach den Auto-
maten!
m	 In einer Messe wird gebetet, trotzdem fragt 

kein Bauma-Gast nach einem Pfarrer?
m	 Er soll sein Geld an der Bar anlegen. Da gibts 

100% Gewinnausschüttung!
m	 Wir haben einen Zigarettenautomaten. Eben-

falls 100% Gewinnausschüttung, leider nur für 
Raucher. 

Ein Gast sucht die Leinwand. Laufen in deinem Filmca-
sino keine Filme? 
m	 Die Filme entstehen hier. Mit vielen hundert Dar-

stellern und unter der Regie von Koch und DJ.

     CHEF, TU 
     DOCH MAL WAS!

m	 Auch ohne Filme geht hin und wieder man-
cher mit einem Filmriß nach Hause...

m	 Der Filmbetrieb wurde eingestellt. Wir 
brauchten die Leinwand für unsre edlen 
Tischtücher. 

Aus Restaurant wird Club, die Tische kommen weg. 
Aber einer isst noch!
m	 Wir ziehen ihm den Tisch weg und schicken 

das Video an Verstehen Sie Spass!
m	 Wir probieren den Loriot-Sketch „Ins Essen 

gequatscht“ unter Realbedingungen.
m	  Nach zwei Stunden? Er bevorzugt sicher Flüs-

signahrung! Wir tauschen das Gedeck; der 
Schnaps geht aufs Haus.

Eine Gruppe total sympathische Gäste - aber sie 
haben kein Geld dabei....
m	 Na und? Wenn es Mädels sind - das funktio-

niert im P1 seit 30 Jahren!
m	 Wenn es Jungs sind: Ohne Geld kriegen sie 

eh nichts ab. Ich schicke sie woanders hin.
m	 Sympathische Gäste haben immer Geld 

dabei!

Totaler Stromausfall, Musik aus, alles dunkel!
m	 Bis 22 Uhr sowieso kein Problem; ein Dinner 

bei Kerzenlicht ist extrem romantisch!
m	 Vielleicht haben wir ein Geburtstagskind. 

Das Tischfeuerwerk dazu ist laut und hell.
m	 Wir ziehen den Gästen die Tischtücher über 

uns machen Gespensterspiele...

Wie er mit Menschen umgeht, so macht Haidinger seine 
Clubs: Wohlfühlen für alle, von schick bis normal, von 18 bis 
50. Unter anderem spielt er mit im Team der 089 BAR und 
im FILMCASINO. Wie er ins Münchner Nachtleben kam? 
Mehr auf Seite 33 oder unter Clubchefs auf flashtimer.de!
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Silvester

        Silvester 
                  in München
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2013  
... und tschüss

MTV-Silvester in München ist 2013 die Party der Superlative, und ganz nebenbei die al-
lererste Party in der neuen TECHNIKUM-Halle, nach 10 Monaten Umbau entstanden aus 
dem früheren „Metropolis“. Im Berliner E-WERK startete der MTV-Silvester 2012 mit einem 
grandiosen „Ausverkauft“, diesmal geht auch München mit auf die Reise ins neue Jahr. Der 
Bereich zwischen den Hallen ist für das MTV OPEN AIR reserviert und komplett mit Projek-
tionen illuminiert, die das Gelände farbenfroh verzaubern mit völlig neuen Perspektiven auf 
das Gelände. Die Party ist ALL INCLUSIVE für alle Longdrinks, Wein, Sekt etc. Nur Champa-
gner kostet extra. Den MTV CLUB bespielen die Kopenhagener Dance-Produzenten TOO-
MANYLEFTHANDS, unterstützt von Elektro-DJs; die PARTYZONE in der Tonhalle beschallen 
DJs von Radio NRJ. Start ist um 21 Uhr, Tickets im VVK sind vermutlich keine schlechte Idee.

Etwas reifer und gediegener ist 
die Zielgruppe vom FILMCA-
SINO. Ab 19 Uhr entführt die Kom-
bi-Location aus Restaurant und 
Club mit einem 4-Gang-Menü in 
die Golden Twenties; die Party-
nacht beginnt mit Konfetti-Regen 
um 22.30 und geht mit dem Count-
down zum BigBen-Glockenschlag 
dem Höhepunkt entgegen, mit 
bester Aussicht auf das Feuerwerk 
am Odeonsplatz. Die Barkeeper 
servieren exklusiven Gold-
blatt-Schampus, die Köche des 
Hauses bieten eine Nachtkarte bis 
7 Uhr früh. Klassische Abendgar-
derobe ist da nicht total verkehrt. 
29 Euro ohne Buffet, 89 mit.

Du selbst gehst zum Beispiel 
ins LIVING 4, das ist der 
ewige Silvester-Klassiker in 
der Kultfabrik. Du bekommst 
einen echten Welcome-Cock-
tail und die Mix-CD „LIVING-
4-2014“ mit den besten Hits 
des gerade vergangenen 
Jahres, wenn du zu den ersten 
300 Gästen gehörst (also 
etwa bis ein Uhr).  Prakti-
scherweise kommst du mit 
deinem Eintrittsbändchen 
auch gratis ins Willenlos, ver-
passt dann aber die 
StripShows zu jeder vollen 
Stunde und die Silvester-Go-
go‘s auch.
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SilvesterSilvester 2013

Die unschlagbar längste Party der Stadt feiert die 
ROTE SONNE mit dem schriftstellernden DJ HANS 
NIESWAND und den Clubchefs an den Decks bis acht, 
danach mit den Freunden des STOCK5-Labels. Dies-
mal garantiert ohne Kassenschluss und Einlass durch-
gehend bis Mittwochnacht. Erst in den Morgenstunden 
am 02.01. ist Schluss. Eintritt 13 Euro.

Platz zwei der längsten Partys: Das PALAIS. Nach Tiger 
und Fuchs stolpert James heuer auf dem Weg zu So-
phie und ins neue Jahr mottohalber übers Zebra, den 
Beat dazu liefern bis 20 Uhr altebkannte Münchner 
House-DJs, u.a. Roberto Q. Ingram und Poenitsch & Ja-
kopic. 10 Euro.

Zwei Stunden anste-
hen im strömenden 
Regen, Rettungs-
dienste verarzten 
Ohnmächtige aus 
der Warteschlange, 

keine Jungstoiletten, 30 Minuten für einen Drink („All 
Inclusive“): Ein dicker Skandal war das PRATERIN-
SEL-Silvester vor zwei Jahren, veranstaltet von Isars-
zene-Vorstand und Ruby Club: „Die schlimmste und 
unorganisierteste Party“, zitiert die SZ. Die Veranstal-
ter pausierten ein Silvester lang, jetzt sind sie wieder 
zurück und hoffen sicher zurecht auf die nächste Night-
life-Generation.

MÜNCHENS LÄNGSTES SILVE-
STER gibts gleich mehrfach, 
aber außerhalb von elektro-
nischer Subkultur wie immer nur 
in der MILCHBAR. 15 Euro Ein-
tritt, aber - Achtung, Schmankerl: 
für 15€ mehr bis ein Uhr eine 
Flasche Wodka oder Prosecco 
dazu!

Zu Silvester regelmäßig noch 
voller als sonst: HYPER HYPER im 
8BELOW. Dancefloor der 90er 
von Snap bis Faithless, und zu 
später Stunde auch mal die Bie-
ne Maya. 10 Euro.

Ein Silvesterbuffet für die ersten 
500 Gäste bietet der Clubzwil-
ling Gecko/Jackrabbit, dazu 
wie immer R‘n‘B, EDM und Par-
tysound. 15 €

Die 089-Bar dekoriert mit Neon-
Lichtdesigns, möchte spätestens 
um 21.30 Uhr volle Hütte sehen 
und lockt daher mit 10€ Eintritt. 
Wer später kommt, zahlt 20.

Keine Specials angekündigt, 
aber natürlich geöffnet haben 
außerdem Neuraum, Nacht-
galerie und Muffat (Panda, 
Starmelt). Eintritt bei allen: 18 €
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07.12. ALLE FARBEN, EGOKIND

SA 07.12. ROTE SONNE
ALLE FARBEN, EGOKIND
Zum Bersten voll war zum letzten SU-
PERRAVE der riesige Kallias-Labelf-
loor. Mit verspielt-groovy Feiertracks 
treffen die Künstler des Labels den 
Nerv der Zeit, allen voran ALLE FAR-
BEN (Hit: „Danse“). Das Label hat mit 
AEROPHILIA sogar ein eigenes Festi-
val im Brandenburgischen. Neben Alle 
Farben feiern heute EGOKIND, NO 
ONES HEAD, TONARMEE und SUB-
URBIANS mit.

FR 13.12. SUXUL
DRAUF & DRAN
Als Klomann in einem 
Berliner Technoladen 
steigt Jonas Mohr 
in die Szene ein, da 
hört er noch HipHop. 
Jahre später ist 2008 
sein Freund Primoe bei einem seiner ersten 
Mini-Gigs dabei, seither scheuchen sie zu 
zweit die Kids über die Technofloors und sind 
mit ihrem verspielt-melodischen Techhouse 
Mainstream genug, um auch kommerzielle Me-
gapartys wie das HOLI zu headlinern. 

SA 07.12. YIPYAB
LIVE: ONRA
Der Pariser Arnauld (in Lautschrift: Onra 
rückwärts gele-
sen) produziert 
HipHop ohne Rap, 
sampelte sich für 
seine Chinoiseries 
durch zig exotische 
Vinylplatten, die er 
auf einer Asienrei-
se entdeckte. Ein 
etwas abstraktes 
Vergnügen mit ge-
wissem Hype-Fak-
tor.
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DO 19.12. RAUSCH & TÖCHTER
CHRISTKINDL JAM
Die Idee ist so nice, dass 
sie unter die Highlights 
gehört: Alle Gäste werden 
gebeten, von der Block-
flöte bis zur Posaune 
eigene Instrumente mit-
zubringen. Wer keine hat, 
darf mitsingen. Damit das 
zum Aushalten ist, gibts viel Glühwein und 
Punsch. Mitveranstalter ist das Jazz-Institut 
der Musikhochschule; gute Jam-Musiker 
gibts also genug. Lustiger ist es natürlich, 
wenn auch schlechte wie du dabei sind! 
Start 21 Uhr, Eintritt frei, let‘s jam!

FR 20.12. THEATERFABRIK
BEBETTA, RON FLATTER
Die Frankfurterin BEBETTA ist vielen noch 
vom Kallias-Floor beim 
Superrave in bester Erin-
nerung; seit fünf Jahren 
steht sie an den Decks 
und eroberte schon im 
zweiten Jahr den Tre-
sorAward (2009). Schon 
seit 15 Jahren ist RON FLATTER dabei. Als 
ganz Deutschland noch den Minimal fei-
erte, legte er bereits 2007 seine bahnbre-
chende Mix-CD „Play with us“ hin: Ver-
spielt-melodischen Techhouse, wie er 
inzwischen überall angesagt ist.

DO 19.12. ROTE SONNE
SIS
Aus dem 
tiefen Oden-
wald bringt 
SIS perkus-
siven House 
mit tiefen Fre-
quenzen und 
angenehm geloopten Vocals auf das Haupt-
stadtlabel Crosstown Rebels. Peaktime-Wahn-
sinn aus unerschütterlicher 4/4 Kick-Drum, 
warmer Verzerrung und deepem Techno. Sup-
port kommt von Benna (Harry Klein).

DO 19.12. BOB BEAMAN
DJ HELL
In den 80ern star-
tete Helmut Geier 
aka GHELL in 
seinem Hausclub 
am Chiemsee, wo er für seine schrägen 
Sounds schnell durch den heutigen 
Jackrabbit-etc-Chef Scheffel ersetzt wurde. 
Weiter gings im Grössenwahn und endlich 
als Ultraworld-/ULTRA-SCHALL-DJ, krö-
nendes Lebenshighlight das Album 
„Munich Machine“ 1998, Umzug nach Berlin, 
längst wieder zurück in München, aber nur 
noch selten an den Decks. 

Dinner for All 

REDPAT 
GEORGE BLEICHER

ROBERTO Q. INGRAM
SANDRA GOLD 

POENITSCH & JAKOPIC

PALAIS PrivatClub 
 Arnulfstr. 16 – 18, 80335 München

MI 
01. 01. 2014

01:00 — 
ENDE

www.palaisclub.de
info@palaisclub.de
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SA 21.12. 8 BELOW
MATT MINIMAL
Die „Wir sehen Farben“-Crew, 
auch als SUBMOVERS be-
kannt, beweist Monat für 
Monat einen übelst guten 
Riecher für DJs, die erstens 
international angesagt sind, 
zweitens jede Party rocken 
und drittens noch keiner der 

andern Münchner Clubs entdeckt hat. Diesmal 
der Franzose und „PerfectGroove“-Labelchef 
Matt Minimal: geloopter Minimal-Techno 
mit unendlich treibenden Basslines und bra-
chialen Bässen. It‘s Partytime!

SA 21.12. THEATERFABRIK
17 JAHRE DEEP SPACE NIGHT
Das Deep Space Jubi-
läum jeden Dezember 
ist ein Muß für die 
Fans der Partysau-
se mit Darth-Vader-
Show und den STAR 
TRECK-Tänzerinnen. 
Schon weil sich ihr Er-
finder L.X.R. dafür immer Verlosungen und 
abgefahrene Gimmicks einfallen lässt. Mu-
sikalisch begleiten die Show DJs mit extra-
terrestrisch fetten Trance- und Technobeats 
aus den letzten 17 Jahren!

DO 19.12. ROTE SONNE
NICONÉ & SASCHA BRAEMER
Ein Highlight, aber die beiden waren in 
letzter Zeit so oft da, dass wir uns weitere 
Anmerkungen ersparen.

                                                                                        
19.12. Niconé & Sascha Braemer

SA 21.12. ROTE SONNE
CATZ N DOGS
Trapez, Get Physi-
cal, Crosstown 
Rebels: Das Duo 
aus Stettin kann 
sich als einziger 
Elektro-Expor t 
unserer östlichen 
Nachbarn die Labels aussuchen. Dabei 
haben sie erst 2008 angefangen. Im 
Sommer bespielten sie den legendären 
SleeplessFloor der MELT!

SA 21.12. 
PENTHAUS: CLUB CALIENTE
ROBIN SCHULZ
Das gab es seit Wan-
kelmut‘s „One Day“ 
nicht mehr: Der Song 
„Willst du (mit mir 
Drogen nehmen)“ hat 
es direkt auf die 
Mainstream-Floors 
geschafft. Er klingt auch ein bißchen nach 
One Day: ein zart gezupfter Gitarrenloop, 
dazu singt auch hier eine nicht wirklich all-
tägliche Stimme. Sehnsuchtsvoll-verträumte 
Floorfiller sind sein Ding, mal mit Bassgi-
tarre, mit Saxophon, fast symphonisch. Im 
DJ-Set - auch das ähnlich wie Wankelmut - 
mit klarer Vorliebe zu verspielten Housetu-
nes, natürlich immer mit viel Melodie.
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AkaAka feat. Thalstroem

SA 21.12. HARRY KLEIN
JAN BLOMQVIST
Dass sich Balladen und 
elektronische Musik 
nicht ausschließen 
müssen, beweist der 
Berliner Jan Blomqvist. 
Der Sound-Romantiker bringt zu seinen 
Sets gelegentlich sogar seinen Pianisten 
mit, das Goethe-Institut hat ihn als Aushän-
geschild für deutsche Kultur erwählt, die 
einflussreiche Agentur BAR25 ins Book-
ing-Roster aufgenommen. Verträumt-ru-
hige, organisch warme Elektronika.

MI 25.12. ROTE SONNE
DIRTY DOERING, 
JAKE THE RAPPER
Auch 2013 gibts 
ein „Rundum-Sorg-
los“-Paket der Roten 
Sonne. Ob es für die 
Stunden dazwischen 
einen Zeltverleih auf 
dem Maxeplatz gibt? 
Mal sehen. Die bei-
den heute: Highlight 
auf jeden Fall, aber 
in dieser Rubrik schon oft genug vorge-
kommen.

FR 27.12. HARRY KLEIN
MARTIN BUTTRICH
Lange Jahre produziert der Hannoveraner für 
Timo Maas, Loco Dice 
und andere DJs. Erst 2004 
kommt sein Debut unter 
eigenem Namen, Buttrich 
geht mit Platten auf den 
Labels von Steve Bug (Po-
kerflat), Väth (Cocoon) 
und Carl Craig (Planet E) 
zügig in die Vollen. 2007 
gründet er mit DESO-
LAT ein eigenes Label, 
das heute zu den ange-
sagtesten der elektronischen Musik zählt. Stil: 
Deephouse.

SA 28.12. 8 BELOW
LIVE: TIPPA IRIE
Der großartige 
Reggae-Sänger aus 
London brachte in 
den 80ern mit „Hel-
lo Darling“ Reggae 
in die englischen 
Charts; den Groove 
legten ihm seine 
jamaikanischen El-
tern ins Blut. Unter 
seinen vielen Kolla-
bos ist die mit den BLACK EYED PEAS die 
bekannteste („Hey Mama“). Warum wir Night-
life lieben: Für ein Konzert mit Tippa Irie wären 
mindestens 30 Euro fällig. Im Club nichtmal die 
Hälfte. Start 23 Uhr, danach Dub-Party.

SA 28.12. ROTE SONNE
AKA AKA ft. THALSTROEM
Nach einer kleinen Dubstep-Pause geht der 
XMas-Wahnsinn am Maxe in die nächste Run-
de: Zwei Hobby-Kampfsportler und ein stu-
dierter Jazztrompeter aus Antwerpen fanden 
in Berlin zu einem lustigen Trio zusammen, das 
zu den absoluten Highlights in jedem Club und 
auf jedem Festival gehört. Du hast die Wahl: 
Früh kommen oder lange anstehen!

HEILIGABEND ROTE SONNE 
27.12. OHRAKEL
LEN FAKI
Der Berghain-Resident 
macht zum vierten Mal 
das elektronische 
Christkindl in Mün-
chen. Der Berliner mixt 
wie ein Gott, hat eine Stilbreite von purer Emo-
tion über klassischen Trance bis zu gediegenen 
Ravetunes, sein Label MONOID gehörte zu den 
wichtigsten im brettharten Techno der Nuller-
jahre, und er hat von Timewarp bis Mayday kaum 
einen Festival-Mainfloor ausgelassen.

DO 26.12. ROTE SONNE
PUPKULIES & REBECCA
Ausgeschla f en? 
Dann also heute 
das angesagte Ber-
liner Trio P&R mit 
f r a n z ö s i s c h e n 
Chansons auf 
übelst clubtaug-
lichen Beats, mit 
lustigem Klavier und anderen klassischen 
Instrumenten. (Tech)House? Weltmusik? 
Jedenfalls (nicht nur) was für Fans von Noze 
oder dOP.
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SA 04.01. ROTE SONNE 
DOMINIK EULBERG
Es gibt 1.100 Arten der Gattung CHIOPTERA 
aka Flughunde und Fledermäuse. Und es gibt 
die gleichnamige neue EP, denn wenn einer 
das weiß, dann Hobby-Vogelkundler Eulberg. 
Der Großen Hufeisennase hat er einen Track 
gewidmet und dem Kleinen Mausohr, voll mit 
den schönsten Harmonien, warm und ein Traum 
von Komposition. Was sonst: Eulberg ist der 
Botschafter dessen, was man im Ausland „deut-
schen Techno“ nennt.

FR 10.01. ROTE SONNE
TESSELA
„Unquestionably one of 
the best dance singles of 
2013“ sei der Track Hack-
ney Parrot von Ed Russel 
aka TESSELA. Finden 
die Briten, und auch das 
vielgerühmte belgische 
Avantgarde-Label R&S, das ihn gerade ranließ. 
Dubstep.

DO 09.01. ROTE SONNE
RE.YOU
Im House der deepen Sorte 
oder mit klassischen Vocals ist 
der Berliner zuhause; neben 
Rampa und Andme ist er ei-
ner der Großen beim Sympa-
thielabel KEINEMUSIK und 
auch gern gesehen beim Tief-
schwarz-Label Souvenir.

SA 18.01. 8 BELOW
JULIAN JEWEIL
Volle 6 Jahre ist der Hit 
„Air Conditionne“ alt, aber 
wenn er in unseren Flash 
Festivalbussen läuft, wird 
er gefeiert, als wäre er 
brandneu. Natürlich hat der 
Franzose von melodischen 
Elektrohymnen über kla-
ckernden Minimal bis Abgeh-Techno auch fres-
here Produktionen am Start, auf den großen Ha-
wtin-Labels +8 und M_nus. Hörts euch selber an!

SA 11.01. ROTE SONNE
LIVE: UMAMI
Es gibt gesungene 
Vocals, auch Houseryth-
mus, aber klassischer 
House ist es nicht, was 
das Duo aus AkaAka‘s 
Labelstall Burlesque da 
bringt. Techhouse 
selbst dann wenn sie sich mit einem Remix an 
Songs der Band SUPERSHIRT machen. 

Highlights

                                                                                        
             

          
 Dominik Eulbergt

FR 17.01. HARRY KLEIN
OCTAVE ONE
Sie sind zwei Brüder aus 
Detroit (wenn sie mit den 
restlichen drei auftreten 
auch mal zu fünft), und sie 
sind längst House-Legen-
den; schon 1989 debü-
tierten die Burden Bros 
aka Octave One auf Derrick Mays Label Trans-
mat. Mit „Black Water“ feierten sie zur Jahrtau-
sendwende ihren größten Clubhit; weniger 
housy und mehr nach Funk und Detroit klingen 
sie unter ihrem Projektnamen Random Noise 
Generation.



DI 17.12. Muffat  patrice  29 €
Er kommt wie Gentleman aus Köln und definiert mit Songwriting, Soul 
& R’n’B einen völlig eigenständigen Reggae. Mit seiner einmalig 
näselnden Stimme singt er für Toleranz und Frieden, teilweise auf 
Patois. Noch vor seinem ersten Album begleitet Patrice 1999 Lauryn 
Hill auf Europatournee, im Sommer war er beim RuhrReggae zweiter 
Headliner nach Shaggy und unter den TopTen beim Chiemsee 
Summer.

KONZERTE Dezember bis Februar

di 04.02.  muffat stromae  32 €  
Mit Lernvideos über das Produzieren elektronischer Musik am 
PC wurde der belgische Rapper 2009 in seiner Heimat bekannt; 
sein Name heißt schlicht Meister: «Maestro» mit vertauschten 
Silben. Er jobbt beim französischen Radiokonzern NRJ, als sein 
Hit Alors on Danse entsteht. Der Titel mischt poetischen Rap mit 
melodischem Techno, ganz nach seinem Vorbild Faithless. Auch 
der neue Song Papaoutai wird zum Hit. Immer Französisch, 
immer mit Hemd und Fliege.

SA 21.12.  Muffat  Frittenbude  40 €
Es gibt in München mehr Bands als Fans, aber jenseits des Mains-
tream nur eine, die es ganz nach oben geschafft hat. Wenn auch über 
den weiten Umweg nach Hamburg. Dort sitzt das legendäre Label 
AUDIOLITH, das mit einem grandiosen Feeling für freshe Sounds 
die intelligent-witzigen Elektropunks entdeckte. Witzig sind sie 
immer noch, Punk aber nicht, und ein Heimspiel ist das heute auch 
nicht mehr: Die Band ist nach Berlin umgezogen. Was sonst.

dO 16.01.  Zenith  scooter 45 €  
Das passt: Die beschissenste Konzerthalle der Stadt und diese 
Band. Auf Akustik kommt’s allerdings bei Chefschreihals Hans-
Peter sowieso nicht an. Der Bushido der Techno-Szene beweist seit 
20 Jahren - damals waren sie mit «HyperHyper» genauso szeneout 
und genauso erfolgreich wie heute - dass es auch BILD-Zeitungsle-
ser und RTL2-Zuschauer gibt, die dem elektronischen Vierviertel-
takt verfallen. «Uns war noch nie etwas peinlich» (Baxxter). Stimmt. 

MO 27.01.  zenith
Fettes Brot  33 €
«Schwule Mädchen», «Emanuela» oder «Bettina zieh dir bitte etwas 
an»: Die Hamburger haben dicke Brocken auf ihrem fetten Charts-
Konto. Ihr neues Album «3 is ne Party» klebt nicht nur an sämtlichen 
Plakatwänden, sondern auch ganz oben in den Charts. Sinnfrei, 
witzig, kommerziell. «Außen Top-Hits, innen Geschmack», hieß das 
1996, und knapp 20 Jahre später, sie sind jetzt um die 40, hat nur der 
Geschmack altersbedingt etwas eingebüßt. Nordisch by Nature 
eben. 

Konzerte
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FR 6.12.13 VORSPIEL
24:00–3:00 Daenyk

3:00–Ende TRAUMRAUM
 Patrick Zigon, Gabriel Creole,  
 Electric Dexter
 

SA 7.12.13 VORSPIEL
24:00–4:00 Willi La Funk

4:00–Ende FRAU SCHYGULLA  
 TRÄUMT
 Poenitsch & Jakopic, Supa Mario

FR 13.12.13 SONIC’S SOUND  
24:00 SESSION
 DJ Sonic, Arno F, Ludwig Rausch 

PALAIS
DEZEMBER
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SA 14.12.13 TYROLEAN 
24:00 DYNAMYTE
 Pyjamas DJ-Team, Björn Wilke 

FR 20.12.13 DISCOTRIBE PRES.  
24:00 GOLDRAUSCH
 Sandra Gold, Xaver Schott, 
 Wegert & Green, Marco Salzer 

SA 21.12.13 STURM & DRANG
24:00 Freigeist & Freudentanz, Da Mane,  
 Andi Lehner, Markus Heinlein, 
 Hirnreit & Schwarz, E-Houser

DI 24.12.13 HOLY NIGHT
24:00 Funky Francis, David Dorovi, BTFC 
 aka Burning Trash Floor Crew 

MI 25.12.13 PFAFFEN-
24:00 HOPFENHAUSEN 
 GOES PALAIS
 Felix Offermanns, 
 Beatmatratze, Sub & Murmel 

FR 27.12.13 PECCADILLOW 
24:00 PUR PUR
 Die Rothoren, The Bendersnatch, 
 Albert Imhof, Ohio P

SA 28.12.13 SAVE THE THRILL
24:00 Arno F, Sven UK, minilex

MI 1.1.14 LET’S HOPPL 
1:00–Ende THE ZEBRA
 Redpat, George Bleicher,
 Roberto Q. Ingram, Sandra Gold, 
 Poenitsch & Jakopic

 

 PALAIS PrivatClub München
 www.palaisclub.de

 www.facebook.com/PalaisClub
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Club
Club

Eintritt

Eintritt

Bier
Bier

Cola
Cola

Jägermeister

Jägermeister

Wodka-Energy

Wodka-Energy

GeSAMT

GeSAMT.

Musik

Zwei Shots, zwei Cola oder Bier, ein Wodka-Bull: Für die einen zu wenig, 

für die andern zuviel, aber im Schnitt eine ganz normale Partynacht. 
Münchens clubs

Jahr für Jahr ermittelt unsere Redaktion, wieviel sie dich kostet. 

Die Basis sind Samstagspreise. 

Münchens Preise
StatisticsStatistics

CRASH 1,00 7,00 1,90 1,90 3,80 1,90 17,50 Rock

NAGA 1,50 10,00 1,00 0,50 1,00 4,00 18,00 Classics

LUCKY WHO — 0,00 3,00 3,00 4,00 8,50 18,50 Techno

ALTE GALERIE 1,00 7,00 2,50 2,50 5,00 2,50 20,50 Charts

ROXX 1,50 5,00 2,50 2,00 3,00 6,50 20,50 Rock

MONDSCHEINBAR 1,50 3,00 3,00 3,00 4,00 7,50 22,00 House

11er 1,50 5,00 3,00 3,00 4,00 7,00 23,50 House

LIVING 4 1,50 5,00 3,50 3,00 4,00 7,00 24,00 Charts

WILLENLOS 1,50 5,00 3,50 3,50 3,50 7,00 24,00 Charts

ROSES 1,50 5,00 3,50 3,00 4,00 7,00 24,00 Classics

RAFAEL 1,50 5,00 3,50 3,00 4,00 7,00 24,00 Classics

FILMCASINO 2,00 0,00 4,00 3,50 5,00 9,50 24,00 Classics

AMERICANOS OST 1,50 5,00 3,50 3,00 4,00 7,50 24,50 Classics

CORD CLUB 1,50 5,00 3,00 2,80 3,50 8,50 24,50 House

AMERICANOS CITY 2,00 3,00 3,50 3,50 5,00 8,00 25,00 Charts

SUGAR 2,00 6,00 3,50 3,00 3,50 7,50 25,50 Charts

PIMPERNEL 1,50 4,00 3,00 2,50 6,00 8,50 25,50 k.A.

GECKO 2,00 8,00 3,00 3,00 3,00 7,00 26,00 Charts

SAUNA 1,50 5,00 3,50 3,00 4,00 9,00 26,00 Classics

NEURAUM 2,00 8,00 3,00 2,00 4,00 7,00 26,00 Charts

ESCAPE 2,00 7,00 3,00 2,00 5,00 7,00 26,00 Black

BACKSTAGE 2,00 7,00 2,50 2,00 4,80 7,80 26,50 Rock

MR. WONG 1,50 5,00 4,00 3,50 5,00 8,00 27,00 Black

JACK RABBIT 2,00 7,00 3,50 3,00 4,00 7,50 27,00 Charts

LA NUIT 2,00 6,00 3,50 3,50 4,00 8,50 27,50 Black

8 BELOW 1,50 8,00 3,00 3,00 4,00 8,50 28;00 Techno

RUBY 2,00 8,00 3,00 3,00 4,00 8,00 28;0 Black

MILCHBAR 2,00 6,00 3,50 3,00 4,00 9,50 28;00 Charts

LOVERS 2,00 6,00 3,50 3,00 5,00 8,50 28;00 Charts

HARRY KLEIN 1,00 9,00 3,50 3,00 4,00 8,50 29;00 Techno

YOLO 2,00 6,00 3,50 3,50 5,00 9,00 29;00 House

YIP YAB 2,00 8,00 3,50 3,00 4,00 8,50 29;00 k.A.

RAUSCH & TÖCHTER 1,50 8,00 2,50 2,90 5,00 9,50 29,50 k.A.

NY CLUB 1,50 8,00 3,50 3,00 5,00 8,50 29,50 Gay

DENIRO 2,00 8,00 4,00 3,00 5,00 8,00 30;00 Black

IMPERIAL AFTERDARK 2,00 8,00 3,50 3,50 4,00 9,50 30,50 Techno

CALL ME DRELLA 2,00 8,00 4,00 3,50 4,00 9,50 31;00 House

CRUX 2,00 10,00 3,50 2,50 5,00 8,50 31,50 Black

ROTE SONNE 1,50 10,00 3,30 3,00 5,00 8,50 31,50 Techno

MEINBURK 1,50 10,00 3,50 3,50 5,00 8,00 31,50 House

CHARLIE 2,00 10,00 3,50 2,50 5,00 8,50 31,50 Techno

8 SEASONS 2,00 8,00 3,50 3,50 6,00 9,50 32,50 House

089 BAR 2,00 10,00 4,00 3,00 4,00 9,50 32,50 Classics

KONG 2,00 10,00 3,50 3,50 5,00 8,50 32,50 Techno

CROWNS 2,00 10,00 3,50 3,50 4,50 9,00 32,50 Black

ATOMIC CAFE 2,00 8,00 3,50 3,50 6,40 9,50 32,90 Pop

PALAIS 2,00 10,00 4,00 3,00 5,00 9,50 33,50 Techno

BOB BEAMAN 2,00 10,00 4,00 3,50 6,00 9,00 34,50 Techno

PACHA 2,00 10,00 4,50 4,00 4,50 10,50 35,50 House

P1 3,00 0,00 6,50 5,00 6,50 15,50 36,50 House

GARDEROBE

GARDEROBE

Musik

Preis für 2 Stamperl, 2cl, teilweise nur 1 Stamperl 4 cl (farbig)
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3???

Flutkatastrophe   FDP-Pleite   Holi überall

Steuerdieb Hoeness Ude no president 

GiftgAS   bADTASTE-dEPP. hEINO   sTAMMSTRECKENSPERRUNG   

eRDOGAN. rEIZGAS IN iSTANBUL  10 jAHRE kULTFABRIK 

PEP GUARDIOLA   sYRIEN jUSTIZSKANDAL mOLLATH

mILCH BLEIBT ROT    bRÜDERLE. sEXISMUS  aBSOLUTE MEHRHEIT 

nIGHT mAP MUNICH     eDWARD SNOWDEN   

COSTA CONCORDIA   kNAST: bRADLEY manning   

x games olypark STROM MIT Ø   

modedroge crystal  gurlitt’s Kunstarchiv 

taifun indonesien zypern pleite

grosse koaliation  Merkel  Nolympia    
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Special Special

Das Club-Kartell
Der typische Clubchef der 90er war unter 30 Jahre alt, Freak, Einzelkämpfer 
und Münchner. Er hatte nur einen Club, und kaum ein Club in München war 
ähnlich. Der Münchner Clubchef heute kommt von sonstwo, ist Geschäftsmann 
über 40 und verbandelt sich über diverse Ecken mit Clubs, die sich oft ziemlich 
ähnlich sind. Um die „Feierbanane“ liegt dieser Eindruck jedenfalls nahe: 
Nimmt man die Subkultur-Clubs raus, bleibt ein Raster von Clubs, von denen 
ziemlich viele irgendwie zusammengehören. 
Wir stellen sie vor: Die Macher entlang der Feierbanane, und wie sie zusam-
menhängen!

In den frühen 80ern ist Wahl das Nest-
häkchen im Colahallen-Kollektiv (heute 
Motorama). Nach dem Abriss gründet 
Wahl die Technomania-Party im Nacht-
werk (heute Naga). 

Eher unglücklich führt er ab 1992 das 
Park Café, das geht den Bach runter, 
wird Geschäftsführer der Wiesn World 
von Michi Kern & Americanos-Chef 
Koepp, die einen miserablen Ruf 
bekommt und schließen muss (heute 
Willenlos). 

Ähnlich kurz die Laufzeiten von Stereo, 
Ur-Pacha (heute Crowns), BAR-Mün-
chen, Mia/CityStadl, auch die Uniparty 
„Überfakultäres Fest“ gibt er ab. Presse-
arbeit findet Wahl überflüssig. 

Selbst managed Wahl heute nur noch 
sein Americanos City. Beteiligungen hat 
er zusätzlich an Filmcasino, Gecko, 
Jackrabbit, Pacha. Warum man ihn so 
gern ins Boot holt? Der CSU‘ler hat vor 
allem in der Immobilienlobby die 
besten Kontakte.

Seine Läden Cavos, Filmcasino, Gecko, Jackrabbit, Pacha etc. besuchen jedes Wochenende über 10.000 Gäste. Als Ver-mieter der OPTIMOLWERKE zeigt er eher wenig Interesse, mit massentauglichen Clubs dort den eigenen Konkurrenz zu machen.

Das Jurastudium finanziert Scheffel ab 1985 als Partysound-DJ am Chiemsee, bei Stu-dentenpartys und im Größenwahn als DJ Psycho-Billy oder DJ Chef-L. Veranstalter ist seine Agentur Tanzdiebe, u.a. mit Schla-ger-Pate Gerd Schneider (K41, Soul City) und Praktikant Tom Hilner, später Mieter in Scheffels Kunstpark Ost, heute Mitinhaber im Pacha. 

1992 ist Scheffel Rechtsanwalt der Musikin-dustrie; Wolfgang Nöth holt ihn als Chef für seinen Partyflughafen Riem. 1996 heiratet Scheffel die Tochter vom millionenschwe-ren Baukonzernchef Alfons Doblinger; mit dem Umzug zum Kunstpark Ost übernimmt erst seine Frau, nach dem nächsten Umzug ins Optimolwerk Scheffel selbst den 50%igen Anteil des zweiten Mitinhabers. 

1995 startet Boris Konopka mit dem Nürn-
berger Technorave „Wake Up“ (6500 
Gäste), mit dem verdienten Geld und 
Edgar Gröber (43) gründet er eine Disko-
thek in Erlangen, dann die riesige Land-
volkdisco Mexx Diskoparc in Ingolstadt. 

2003 wollen sie München erobern und 
bauen nach ähnlichem Konzept das 4004 
aka M-Park. Die Halbwertszeit ihrer 
Münchner Clubs ist eher kurz, schon bei 
4004 und M-Park. Es läuft nicht gut; zwei 
branchenfremde Ulmer Millionärskinder 
kaufen ihn teuer und gehen pleite, die 
Nürnberger kaufen günstig zurück. 
Umbenennung in „Klangwelt“, wieder 
Verkauf. 

Nebenbei starten beide die RadioGong 
Ü30-Party (mit Scheffel), den Pure Club 
(Insolvenz 2008), die Spielwiese (weg), 
das Max & Moritz (weg, heute Gecko), das 
Jackrabbit. Beide haben eine eigene Ver-
mögensverwaltungs-GmbH: „Firmen-
zweck ist die Verwaltung des eigenen Ver-
mögens“.

Mit 20 gründet der Student vom 
Ammersee 1990 seine Agentur „Juke & 
Joy“ für monatliche Schieberpartys bei 
Herrsching, später wöchentlich in der 
Gifthütte am Wörthsee. Sein Rezept: 
Adressen sammeln und die Leute ein-
laden, erst per Brief, später per Mail. 

Gifthütte-Chef Hippius (auch 
KPO-Clubchef) empfiehlt ihn nach 
München, über die neuen Club-Kon-
takte importiert Haidinger seine Party-
reihe als Juke & Joy Afterwork in die 
Stadt, zuerst 2001 in Park Cafe, Reit-
schule und im alten Pacha. 

2005 trifft er auf „Select Effect“-Veran-
stalter Max Braunmiller; gemeinsam mit 
Bruder Christian starten sie 2005 die 
089-Bar. 2011 entstehen zusammen mit 
Scheffel das Mamasita, mit Mitarbeitern 
das Call Me Drella, mit Scheffel und 
Wahl das Filmcasino. Bis auf Dienstag 
(8Seasons) findet Juke & Joy nur noch in 
den eigenen Clubs statt. 

Schon zu Realschulzeiten fühlte sich der 16jährige wohl im Nachtleben (er sah älter aus), als 

geborener Netzwerker schaffte es der unterkühlte Mädchenschwarm zum Schülersprecher. 

Erste Gehversuche als Veranstalter unterbrach ein FH-Studium, dann startete er mit seinem 

Bruder an der Apartment11-Bar der Kultfabrik. 

Der Club gehörte zur NaGa, Sumper wurde Betriebsleiter, versuchte sich nebenbei mit allem, 

was Geld versprach. Legendär der „Youporn-Day“, für den sich deutschlandweit 100 Clubs 

bewerben sollten, aber nur einer wollte. 

Rentabler der Rest: Praterinsel (Silvester All Inclusive, Unifest, Ü30, Isle of Summer), Echelon 

(Marketing-Chef), Neuraum (Booking), Bullitt („Global Convention“), Ruby, Yolo, Holi Fest der 

Farben, Steel Bar. 

2011 wird er Chef der ISARSZENE; das Portal vereint die Mainstream-Clubs der Innenstadt. 

Beteiligt sind Scheffel, Schönhuber (Naga), Faltenbacher (Milchbar), Haidinger, Koepp (Ame-

ricanos), Arte AG. Unser „Partykartell“.
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Special Special

Thomas Wandinger

La Nuit

Craft AG 

Nachtgalerie
Neuraum DIE „INDIES“ DER FEIERBANANE:

(1) ROTE SONNE, HARRY KLEIN 1992 gründen junge, 
linke Idealisten Ultraworld, dann Ultraschall, trennen sich und 
stecken heute hinter Sonne und Harry. Reines Szene-Ding; 
keine weiteren Clubs.

(2) LOVERS Ein geldiger 22Jähriger stürzt sich im Allein-
gang, konzeptfrei und recht ahnungslos ins Nachtleben. Solls 
der Name richten? Kamikaze vs. 90er-Style.

(3) NY CLUB Gayclub seit 1986, somit ebenfalls eine Form 
der Subkultur. Ist inzwischen der einzige; keine weiteren 
Beteiligungen.

BOB BEAMAN zum Unternehmen gehören auch das Ed 
Moses und die Schickimicki-Bar James T.Hunt. Die Chefs 
haben dabei einträgliche Hauptjobs.

(4) CRUX Über Beteiligungen sind die Gesellschafter ver-
flochten mit KONG und CHARLIE. Wahrscheinlich die kom-
merziell erfolgreichsten Subkulturmacher der Stadt.

(5) RAUSCH & TÖCHTER Zwei Barkeeperinnen, die ein-
fach ihren Traum wahr machten: Einen Club zwischen Jazz 
und Indie, Hauptsache man kann davon leben. 90er-Style 
eben.

(6) 8 SEASONS Die Betreiber sind dem Nightlife entwach-
sen; die Location für Firmenveranstaltungen spielt als Club 
keine große Rolle mehr.

(7) SUGAR Das Sugar ist ein persönliches Fanprojekt einer 
Werbeagentur-Chefin (55), die in den 80ern hier feierte. 
Keine weiteren Nightlife-Ambitionen erkennbar.

(8) YIP YAB Chef 1 Row Weber ist Musikmanager in den Staa-
ten, Chef 2 Filip Bakija mit seiner YUM YUM Party deutschland-
weit extrem erfolgreich. Beide sind zu 100% ausgelastet.
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SIE GEHÖREN ZUSAMMEN:
Münchens wichtigste Macher der Nacht haben nicht 
nur einen Club. Sie sammeln sie und verbandeln sie 
über Verträge und Beteiligungen am liebsten unter-
einander. Die wichtigsten Bande der Zusammenge-
hörigkeit sind schematisch dargestellt.

GRÖBER & KONOPKA

Gecko

Jackrabbit

Ü30 Muffat

Indabahn (Nbg)

Isarszene

FLO FALTENBACHER

MilchBar

Cavos

Strom

Isarszene

MATTHIAS SCHEFFEL

Mamasitas

Filmcasino

Pacha

Gecko

Jackrabbit

Ü30 Muffathalle

Cavos

Reitschule

ANDREAS HAIDINGER

089 Bar

Mamasita

Call me Drella

FilmCasino

Isarszene

STEFAN SUMPER

Praterinsel Events

Ruby

Steelbar

Bullitt

Echelon

Yolo

Isarszene

CONSTANTIN WAHL

Americanos

Pacha

Gecko

Jackrabbit

FilmCasino

Americanos

Das Club-Kartell
VERBUNDEN DURCH DIE NACHT
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Plauderecke

036

AUSVERKAUFTE KONZERTE, ein Major-Deal 
bei Universal, Four Artists als Booker, Musikma-
chen als Hauptberuf, Mainstage auf der MELT: 
Hunderte junge Münchner Bands träumen 
davon, CLAIRE haben es geschafft. Wir errei-
chen sie per Telefon unterwegs zu einem Kon-
zert; im kleinen Tourbus stellt Nepomuk sein 
Handy auf laut.
	I hr seid nominiert zur 1LIVE KRONE und 
beim EUROSONIC im Januar dabei. Erklärt 
uns das mal kurz!
Nepomuk: Die 1LiveKrone vom WDR ist der 
wichtigste deutsche Radiopreis; mit Moderat oder 
Prinz Pi die Kategorie zu teilen ist eine unfassbare 
Ehre. Die EUROSONIC ist ein sehr wichtiges 
Trendscout-Festival, das sehr viele Beobachter 
aus Musikindustrie, Presse und von Festivals 
besuchen.
	A n Festivals hattet ihr im Juli bereits die 
MELT!-Mainstage ...
Josie: Unfassbar, ja! Die Jungs fahren seit Jahren 
hin; sie hatten auch für dieses Jahr schon ihre 
Tickets gekauft, als der Anruf kam. Unser Auftritt 
war spätnachmittag, über 30 Grad im Schatten, 
die Crowd hielt sich in Grenzen. Aber alleine 
diese Kulisse und die größte Bühne, die man 
haben kann - ein wirklich geiles Erlebnis!
	 Es war ein Senkrechtstart, und das ohne 
ein Album am Start! 
Nepomuk: Ja, das Album kam erst vor zwei Mona-
ten („The Great Escape“). Ehrlich - wir können es 
uns selbst nicht erklären. Es gab in diesem Jahr so 
viele Momente, in denen wir sprachlos überwäl-
tigt waren. Ein Jahr permanenter Hochspannung: 
Wir haben das Album gemacht, dazu Sets für 
Konzerte, andere Sets für Festivals, neue Tracks 
dazu, ältere Tracks und auch die Sets immer 

wieder umgeschmissen, dann die INTRO-
ducing-Tour mit Chvrches, ein Showca-
se-Festival in den USA, 5 Tage Auftritte 
mit immer 5 anderen Bands ...
	U nd in diesen Wochen eine Tour mit 
ausverkauften Konzerten, u.a. auch 
das in München am 12. Dezember...
Josie: Es sind unsere ersten Konzerte, in 
denen wir auf uns allein gestellt sind, 
unsere erste eigene Show! So aufgeregt 
waren wir noch nie, denn mit anderen 
Bands ist es schwierig zu merken, wie 
man selbst ankommt. Nach dem Münch-
ner Konzert machen wir einen Monat 
Pause, getrennt voneinander. Erstmal 
runterkommen.
	E uer Sound ist Synthpop. Dafür 
bräuchte man eigentlich keine klassi-
sche Bandbesetzung, oder?
Josie: Live brauchst du einen Drummer, 
und der Sound enthält Einflüsse aus Indie 
oder HipHop. Auch die Songs entstehen 
klassisch, gemeinsam in unserm Studio 
am Frankfurter Ring. Einer der Jungs 
bastelt was, der andere entwickelt es 
weiter, und aus der Stimmung der Instru-
mentals heraus entsteht der Text. Die 
Songs wirken dadurch recht szenisch.
	 Wie professionell passiert das? 
Seid ihr Musiker?
Nepomuk: Flo, Mathias und ich: Ja. Wir 
haben in einem Studio Musik für Filme 
und Werbeclips produziert. Claire 
irgendwie auch - sie hat ja beim Blind 
Audition von Voice of Germany mitge-
macht. Wir haben sie über Youtube-Vi-
deos kennengelernt.

Subkultur

12/2013 | MUC/BY | www.f lashtimer.de036

CLAIRE - DIE SENKRECHTSTARTER

MÜNCHENS BAND DES JAHRES GEHT STEIL!

CLAIRE lernt ihr kennen am 
Donnerstag 12.12. im Strom!
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Festgenagelt

FT: Ihr seid echt die härtesten! Schottenrock mitten im 
Winter, aber Schotten seid ihr vom Dialekt her eher 
nicht...
FLO: Naa, mia san koa Schotten, mia kemma aus der 
Holledau! - Aber wir lieben die Freilebigkeit der 
Schotten. Die sind soo freilebig, dass sie eben keine 
Röcke anziehn, sondern Kilts gerade wie wir!
FT: Rock oder Kilt - wo ist der Unterschied?
FLO: Der Kilt ist die stylische Alternative zur Leder-
hosn, und die praktischste dazu. Wenns mit nem Madl 
schnellgehen muss, ist so ein Kilt nämlich das aller-
schnellste von der Welt - einfach weilst nix drunter 
anhast!
FT: Schmarrn, oder? Ihr habt überhaupt nichts drun-
ter?
FLO: Naa - sonst wars ja ein Rock und kein Kilt! Nix 
und niente, ned mal a Unterhosn. Die Schotten habens 
auch nicht, und bei denen ist es auch nicht wärmer. 
Wennst dich aber irgendwo hinsetzt und die Beine 
auseinander, dann verstehst, warum sie es machen. 
Da schauns dann schon her, die Madln. Gegen a 
warmes Lüftchen hätten wir zwar trotzdem nix, aber 
da muss man durch. 
FT: Ihr werdet eine extrem lustige Nacht haben, pas-
send zu euren T-Shirts. „In Extremo“ steht drauf!
FLO: Das ist ne Mittelalter-Rockband, und wir 
kommen grad von ihrem Konzert im Zenith. Da muss 
der Style einfach passen, da waren schon mehra im 
Kilt. Die wissen wahrscheinlich nur ned, wie gut man 
damit weiterfeiern kann! Mann, wir sind aus Bayern, 
aus der Holledau sogar, wir machen aus dem Bandna-
men unser Partymotto, Mittelalter halt - Yeah!

FLO, 25 & MATTHIAS, 27 
„Rock“Musik: In der Holledau nimmt man das 
wörtlich und steckt den mittelalterlichen Aller-
wertesten splitterfasernackt in einen Kilt. Wenns 
drauf ankommt, schlägt der jede Lederhose!

DEAN, 25
Damit er nicht im Gefängnis landet, macht 
der Junggeselle Dean sechs Monate nach 
seiner Heirat einen letzten Versuch, Sexgott 
Philipp Lahm ins Bett zu kriegen...

FESTGENAGELT
Jedes Wochenende ist unser FLASH
TIMER-Interviewteam unterwegs durch 
Münchens Clubs. Dass ihnen dabei aller-
hand interessante Nachtlichter über den 
Weg laufen, ist kein Wunder. Auch im 
Dezember haben sie für euch wieder 
welche aufgespürt!

FT: Sie haben wunderschöne Brüste, Mylady.
DEAN: Du bist mindestens der achtzigste, der sie 
begrapscht. Die OP ist halt wirklich gut gelungen!
FT: Hat es weh getan?
D.: Wer Cheerleader für Bayern München sein 
möchte, der muss Schmerzen aushalten können. Ich 
hab mir die Titten extra für Philipp Lahm machen 
lassen, er ist so ein Sexgott!
FT: Du hoffst, Philipp Lahm hier zu treffen?
DEAN: Vielleicht, aber erst muss ich mir Mut antrin-
ken und meinen zweiten blau-weißen Puschel wie-
derfinden. Außerdem hab ich was zu feiern: Ich 
habe vor sechs Monaten geheiratet!
FT: Vor SECHS MONATEN? Was bitte feierst du dann 
heute????
DEAN: Junggesellanabschied! Ich wohne in Dubai, 
und sie würden mich sehr lange einsperren, wenn 
ich dort so rumlaufe. Meine Frau wollte das nicht, 
also haben wir vereinbart, dass ich bis zum Urlaub 
Junggeselle bleibe. Also mal sehen, was heute noch 
ergibt!
FT: Wenn Philipp Lahm heute nicht mehr kommt, 
muss er für immer auf dich verzichten?
DEAN: Morgen geht auch noch, aber übermorgen 
kommt meine Frau nach, dann hat er Pech gehabt 
und muss bei seiner Claudia bleiben...FT: Sie sind 
verrückt; ein Pirat trinkt Rum und kein Bier. Macht ihr 
es besser?
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 Singlebörse

Biete/Suche
Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir unsere Sex-

pertinnen auf die Rolle, damit jeder 

Topf seinen Deckel findet. Tiefsinn egal. 

Dabeisein ist alles !

Roland, 23

BIETE: Einen Koch vom 

Wörthersee. Köche machen 

aus den banalsten Sachen 

die fürstlichsten Genüsse. 

Das geht natürlich auch mit 

einer Frau. Wir Köche 

haben immer die richtigen 

Zutaten, wir machen das 

Beste draus, und wir haben 

es gerne heiß, nicht nur am 

Herd. Auch wenn mein Sternemenü für dich 

vier Stunden dauern kann: Danach gehts 

schneller. Aber heiß wird es trotzdem!

SUCHE:Wir kochen ja nur auf Induktion, sonst 

würde ich sagen: Sei heiß wie eine Gas-

flamme! Da man nur mit dem Herzen gut 

sieht, würde ich auch eine dicke nehmen, 

wenn das Gesicht passt. Sommersprossen, 

eine kleine Zahnlücke... ist das nicht süß? Da 

ich Koch bin, bleibst du sowieso nicht auf 

ewig schlank. Aber Achtung: Ich bin Jungfrau, 

also ein richtiger Sauberkeitsfetischist!

JOACHIM, 25
BIETE: Einen Körper, bei 
dem es wirklich völlig 
egal ist, wie du meine 
Augen findest. Nie 
gemessene, aber 
gefühlte 30 Zentimeter - 
ein Brett. Ohne Nägel, 
aber nageln kann ich. Zur 
Not auch Hobeln, ich bin 
Schreiner, das gehört 
zum Job. Ich bringe dir 
gern bei, wie es geht. Und auch, die Späne auf-

zusaugen. Ich habs nämlich gern ordentlich. 

SUCHE: Ein schönes rohes Brett, aus dem ich 

was machen kann. Abgelagert muss es sein 

und gereift; einen frischen Stamm kannst ja 

nicht in den Ofen schmeißen: Kaum wird er 

heiß, geht er kaputt. Kirsche fände ich optimal, 

die ist heimisch und edel. Auf keinen Fall aber 

Tollkirsche; man will ja Herr der Sinne sein, 

wenn sowas passiert.

JULIA, BETTINA, JENNY; 25

BIETE: Wir sind alle Single 

und Vollblutfrauen mit mehr 

Hirn im Kopf als Ausschnitt in 

der Bluse. Treue ist uns total 

wichtig, wir sind seit 16 

Jahren zusammen. Männern 

gegenüber ist sowas aber 

echt n Kack. Untereinander 

Männer tauschen geht trotz-

dem nicht. Wir machen dann 

alle gleichzeitig Schluss.

SUCHE: Wir brauchen drei 

Typen auf einmal, sonst 

bleibt ja eine von uns Single. Und alle drei 

müssen wirklich gleichwertig sein, damit wir 

nicht neidisch werden. „Riddick“ Vin Diesel 

haben wir als Meßlatte, also ein Meter achtzig 

purer Sexappeal. Ein schnelles Auto braucht 

jeder, aber Millionär muss nur einer sein, 

sonst finden wir ewig nichts. Der hätte ja dann 

auch genug für die andern beiden.

Chris, 29
BIETE: Mein Name ist 
Jäger, Chris Jäger. Daher 
bin ich immer auf der 
Jagd, und wo ich rein-
schieß, da treff ich natür-
lich auch. Scharf+Schütze, 
ich bin beides und habe 
meine hochwertige 
Spritzpistole nicht zwi-
schen den Beinen, um ein 
Leben lang treu zu sein. 
Von meinem Job als Per-
sonenschützer lasse ich 
dich gern profitieren, solang du dich liebe-

voll um die harte Kanone in meiner Hose küm-

merst. Sie ist immer geladen, aber nie gefähr-

lich!

SUCHE: Wie jeder Jäger jederzeit fette Beute. 

Nein, schreib lieber: schlanke Beute ! Zwi-

schen schmackhafter WILDsau und schlankem 

Reh, Hauptsache Freiwild. Ich will mit dir über 

alles reden können, und wieviel bei dir „alles“ 

ist, entscheidet, ob One-Night-Stand oder ein 

paar Jahre. Sei keine Domina, aber hart. Einem 

Personenschützer angemessen eben.

Kontaktanzeigen
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Models 2013

MODELS DES 
JAHRES 2013

Spiegel, Spiegel an der Wand – wer 
ist die Schönste im ganzen Land? 
Unsere Flashtimer-Redaktion hat 
sich an der Suche beteiligt und sich 
jeden Monat aus einem anderen 
Club die schönsten Barleute vor die 
Kamera geholt. Bilder mitten aus 
dem Leben, ohne Stylist, ohne Visa-
gist, ohne Heidi Klum. So schön kann 
die Nacht sein! MÜNCHENS 

CLUB-BARKEEPER. 
EXKLUSIV AUF DER 
FLASH-MODELBÜHNE!

Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Model des Monats

dominik, 22 - barkeeper im rafael
Nach einem Job als Barkeeper in einer TexMex-Bar bewarb sich Dominik spontan vor einem 
Jahr beim Rafael; zwei Tage später hatte er die Zusage. An jedem Wochenende mixt er für die 
Gäste, immer per Hand, und „immer nur die besten Säfte und Sirups!“
Im „Hauptjob“ studiert Dominik Wirtschaftsingenieur, das ist ein Maschinenbauingenieur, 
der sich auch mit Kostenrechnung beschäftigt. „Privat höre ich lieber Elektro und House, 
aber erstens kann ich nicht drauf tanzen, zweitens feiern das meine Freunde nicht, und vor 
allem finde ich meinen Frauentyp - schön geschminkt, schick und mit Highheels - auch eher 
auf R‘n‘B. Das Wochenende fällt wegen der Arbeit weg, also bin ich am ehesten donnerstags 
im Crowns.“ Der Flirt mit den Mädels, das Mixen und der tolle Club machen den Traumjob 
aus, gegessen wird allerdings daheim bei der Freundin.
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weltweit

DJ-Ranking
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Zugegeben, bei den einzigen weltweiten DJ-Rankings wird getürkt wie im Berliner Regierungsviertel, 
und das Label-Duo ARMADA/ KONTOR ist gut dabei. Ihre Kassler Nullnummer MARKUS SCHULZ ist 
wirklich nur hier der bekannteste DJ Deutschlands. Wir haben die (vermutlich gefakten) Einträge beider 
Labels farblich gekennzeichnet. Für ein objektiveres Bild beachtet beide Spalten: In der ersten das Voting 
von angeblich 500.000 Fans des englischen DJ-MAG, in der zweiten das der THEDJLIST aus den USA 
(erkennbar u.a. an den nur vierstelligen Plätzen für Hardcore-Acts). Die Zahl deutscher Producer ging im 
fünften Jahr in Folge stark zurück; auch Kalkbrenner ist jetzt raus. Deutschland, Anfang der 90er Erfinder 
der EDM (elektr. Dancemusic), spielt keine Rolle mehr, was die kommerzielle Schiene betrifft. Außer 
beim Label: Kontor kommt aus Hamburg. Subkultur spielt in den Mega-Rankings keine Rolle mehr.

DJ-Ranking 2013

01 8 Hardwell (Netherlands)
02 6 Armin van Buuren (Netherlands)
03 5 Avicii (Sweden)
04 2 Tiesto (Sweden)
05 1 David Guetta (France)
06 16 Dimitri Vegas & Like Mike (Belgium)
07 12 Nicky Romero (Netherlands)
08 11 Steve Aoki (USA)
09 10 Afrojack (Netherlands)
10 18 Dash Berlin (Netherlands)
11 3 Skrillex (USA)
12 4 Deadmau5 (UK)
13 19 Alesso (Sweden)
14 45 W&W (Netherlands)
15 13 Calvin Harris (UK)
16 25 Nervo (Australia)
17 22 Above & Beyond (UK)
18 15 Sebastian Ingrosso (Sweden)
19 17 Axwell (Sweden)
20 83 Aly & Fila (Egypt)
21 33 Markus Schulz (GER)
22 9 Daft Punk (France)
23 72 Headhunterz (Netherlands)
24 21 Zedd (GER)
25 20 Knife Party (Australia)
26 7 Swedish House Mafia (Sweden)
27 63 Showtek (Netherlands)
28 201 Andrew Rayel (Moldawia)
29 27 Fedde le Grand (Netherlands)
30 96 Dyro (Netherlands)
31 28 Laidback Luke (Netherlands)
32 14 Paul van Dyk (GER)
33 44 ATB (GER)

34 148 Angerfist (Netherlands)
35 36 Kaskade (USA)
36 37 Dada Life (Sweden)
37 275 Frontliner (Netherlands)
38 23 Steve Angello (Sweden)
39 24 Sander van Doorn (Netherlands)
40 65 Martin Garrix (Netherlands)
41 49 Porter Robinson (USA)
42 39 Ferry Corsten (UK)
43 38 Chuckie (Netherlands)
44 47 Krewella (USA)
45 211 Coone (Belgium)
46 29 Carl Cox (UK)
47 421 Bobina (Russia)
48 291 Omnia (Russia)
49 2853 Orjan Nilsen (Norway)
50 248 Zatox (Italy)
51 37 Gareth Emery (UK)
52 31 Bingo Players (Netherlands)
53 59 Infected Mushroom (Israel)
54 41 Eric Prydz (Sweden)
55 51 Tommy Trash (Australia)
56 194 Wildstylez (Netherlands)
57 71 Arty (Russia)
58 34 R3hab (Netherlands)
59 82 Madeon (France)
60 133 Vicetone (Netherlands)
61 203 Brennan Heart (Netherlands)
62 1733 DJ Feel (Russia)
63 589 Gunz for Hire (Netherlands)
64 64 Diplo (USA)
65 439 Tenishia (Malta)
66 149 Noisecontrollers (Netherlands)

67 130 Mike Candys (Schweiz)
68 101 DJ Antoine (Schweiz)
69 742 Quentin Mosimann (Schweiz)
70 276 Project 46 (Canada)
71 215 Blasterjaxx (Netherlands)
72 3058 D-Block & S-te-fan (Netherlands)
73 105 Dillon Francis (USA)
74 94 Dannic (USA)
75 648 Adaro (Netherlands)
76 40 Richie Hawtin (GER)
77 57 Martin Solveig (France)
78 207 Felguk (Brazil)
79 260 Myon & Shane (Hungary)
80 56 Cosmic Gate (GER)
81 264 Heatbeat (Argentinia)
82 160 John O'Callaghan (Ireland)
83 407 Wasted Penguinz (Sweden)
84 3603 Tiddey (Poland)
85 168 Skazi (Israel)
86 597 Da Tweekaz (Norway)
87 7447 Tenashar (Singapore)
88 66 Bob Sinclair (France)
89 42 Benny Benassi (Italy)
90 1004 Stafford Brothers (Australia)
91 26 Bl3nd (Greece)
92 58 Paul Oakenfold (UK)
93 124 Mat Zo (UK)
94 489 Diego Miranda (Portugal)
95 169 Djs from Mars (Italy)
96 319 Matt Darey (UK)
97 35 Umek (Slovenia)
98 336 Solarstone (UK)
99 173 Ummet Ozcan (Netherlands)

100 363 Ran D (Netherlands)
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ALI K.
MARTIN GARRIX - Animals 
Juli 2013 - Der absolute 
Megakracher im Augenblick. 
Animals geht ab wie Schmidts 
Katze (Achtung, Wortwitz!)

AVICII - Wake Me Up (
Juli 2013 - Geniales Lied von Avicii mit der grandiosen Stimme von 
Aloe Blacc. Electro meets Country & Soul

MACKLEMORE & RYAN LEWIS - Thrift Shop 
Aug. 2012 - Ein paar Monate älter, aber dieser Hip Hop-Song belebt die 
Tanzfläches im Living4 wie zu Beginn!

WILL.I.AM FEAT. BRITNEY SPEARS - Scream & Shout 
Okt. 2012 - Was soll man sagen - dieser Titel war einfach das ganze 
Jahr ein Partygarant auf der Tanzfläche.

DJ ANTOINE - Bella Vita
Jan. 2013 - Floorfiller mit Ohrwurmcharakter, mal wieder. Antoine hats 
einfach drauf.

DJ-Jahres-charts 

2013
1

2

3

4

5

POENITSCH & JAKOBIC
Breach - Jack 
Hands up! Ein 
Damenbetörer und 
Herrenverwirrer, mit 
ganz fiesem Oldschool-
303-Bass.

Gaiser - Bodylost
Sexy, dunkel und 
dennoch leicht. Schöner 
House für das Vergnügen 
zur fortgeschrittenen Stunde.

Gui Boratto - Too Late EP
Wunderschöner Elktropop mit lockerer Acidhouse-Attitude.

Carl Craig feat. Speechless - Agoria
Deep - deeper - Carl Graig. Housemusik vom besten, nach all den Jahren 
immer noch.

Poenitsch & Jakopic - Der Räuber Und Der Prinz
Wir spielen es seit Monaten erfolgreich live. Zu XMas kommt die Platte 
offiziell für DJs!

1

2

3

4

5

RALPH DEE
Kölsch ft. Abrahamsen - All 
That Matters (Monkey Safari Rmx)
Schon das Orginal ein Klassiker und mit 
dem Vocal Gänsehaut pur. Kölsch hat das 
für sein Kind geschrieben!
 
Theophilus London - Wine & Chocolates
Ein absoluter Ohrwurm und absolut passend, in jeder Lebenslage gehört 
oder getanzt zu werden.
 
Spartaque – Eleven
Wie alles von Spartaque einfach Klasse, schöne Flächen und einfach 
treibend. I Like.

Daniele Petronelli - No Doubt 
Treibender Sound mit alter Rave Hymne. Versetzt mich zurück in die 
90ger und füllt den Floor.
 
Eric Yedim - Bazaar 
Eine schöne lange Bassline, spielerisch untermalt mit lustiger Fläche: 
Auf geht’s zum tanzen!

1

2

3

4

5

Mark Wehlke
Cirez D - Drums in the 
Deep
Hypnotischer deeper Techno, der 
ohne großes Tamtam jeden Club 
explodieren lässt!

Petter B - Tool 04 
Heißt Tool und ein absolutes 
Pflichttool ist es auch für ein 
ordentliches Bigroom Technoset. 

Sisko Electrofanatic - Cocaine
Ob kleiner oder großer Floor: Das Ding rockt mit Hammer Atmo.

Clouds - Complete Control
Das abgedrehte Vocal erinnert sehr an «Losing Control», spult und 
schiebt gscheid vorwärts.

Francesco Rossi - Paper Aeroplane 
Eine DER Housenummern dieses Jahr, und funktioniert auch perfekt in 
einem Technoset.
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MELODIC AVENUE
Matthew Herbert - It´s 
Only
War 2013 die beste Nummer um 
einen Abend irgendwann am Morgen 
ausklingen zu lassen.

Kölsch - Oma 
Die beste Nummer vom besten 
Album des Jahres. Punkt!

The XX - Blinded (Talabot & Blinded Edit) 
Es gibt nicht so oft wirklich zeitlose Nummern.  
Aber dieser Track ist eine.

Breach - Jack  
Wenn House, dann so. Bringt immer noch jeden Body zum «jacken».

Mano le Tough  
- Primitive People (Tale of Us Rmx)  
Produktionstechnisch abgehoben und nicht von dieser Welt. Absolute 
Ace.
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PHILIPP VON BERGMANN
Stenny & Andrea - SEA 
(The Time Gate) 
Melodiös, roh, dreckig, und 
schön... alles dabei, was der 
Floor braucht!

NX1 - MR 2 
Der Track hinter dem 
kryptischen Titel schwebt 
förmlich im Raum und füllt ihn großartig aus.

Boddika - Heat
Zur Abwechslung mal eine UK Bass Waffe. Bringt einen komplett 
anderen Groove ins Set.

Zenker Brothers - Davin
Wahnsinnig intensiver, technoider Track aus München auf legendärem 
Label. Zum Abheben!

Truncate - Ratios (Luis Flores Rmx) 
Der B-Seiten-Mix zerlegt zur richtigen Zeit jeden Laden.
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SO 01.12.
CLUB IMPERIAL
AFTER DARK: ENERGIE IN 
BESTFORM
AB 05.00h - DJs TOLOON, NINO, 
R.REITBERGER 

DI 03.12.
ROTE SONNE IWW
LIVE: MOUNT KIMBIE (LONDON; 
HOTFLUSH Rec.), SEAMS 
(BERLIN) - DUBSTEP; KONZERT!; 
START 21h 

DO 05.12.
ROTE SONNE
GRENZFREQUENZ
MIYAGI (HH; RENNBAHN Rec.)/ 
Supp.: CURTIS NEWTON, DUFF 
BENSKY 
HARRY KLEIN PITCHBAR
DJs LEON LICHT, STAN NEE, 
F.WILLICH, LENNI
YIP YAB
MASSIF CENTRAL
DJs JAY SCARLETT, EXPLIZIT, 
DEMINT, DANNY SCRILLA, 
MARTIKAL, RAWBOT - DUBSTEP 
& BEEP HOP
RAUSCH & TÖCHTER
GOOSEBERRY JAM
JAZZ RAUSCH - JAMSESSION 
DER HOCHSCHULE FÜR MUSIK

FR 06.12.
ROTE SONNE
ITALO JOHNSON
(BERLIN), MACCHINA NERA 
PALAIS TRAUMRAUM
VORSPIEL BIS 3: DJ DAENYK/ 
PATRICK ZIGON (KONSTANZ), 
G.CREOLE (STGT) 
HARRY KLEIN BOUQ
BUTCH & AMIR (MAINZ; BOUQ 
Rec.)
8 BELOW
SHE LA SANTAPARTY
LESBIANS PARTY/ LIVE: BLONDE 
INK/ DJs EMMA ENGLAND, PTI - 
FOTOSHOOTING
BOB BEAMAN
WORKSHOP NIGHT
DJs MOVE D, LOWTEC (beide: 
WORKSHOP Rec.; SUHL/THÜR.)
GRINSEKATZE
WHAT ABOUT TECHNO
A-BROTHERS (WIEN; GSRec.), 
T.HALL, J.BRAND

RAUSCH & TÖCHTER
MIDNIGHT ADVENTURES
DJ STWO (PARIS; SOULECTION/ 
MAJESTICTUNES Rec.)/ 
JAY SCARLETT, TOM2k, LILI 
TRALALA
YIP YAB FUNKYAMIND
HIGH FIVE & DUSTY (JAZZ 
& MILK Rec.)/ DJs FLOBE, 
R.LECHNER

Bayern
ROSENHEIM
FELIX KRÖCHER
(FFM, NOUVEAU NIVEAU Rec.)/ 
Supp.: DARIO DELGADO
INGOLSTADT
SUXUL
DJs JUKEBOT, D.LIEVRE, 
T.WÖRNER

SA 07.12.
ROTE SONNE
KALIAS LABELNIGHT
LIVE: EGOKIND & NOD ONES 
HEAD/ DJ-SET: ALLE FARBEN, 
TONARMEE, SUBURBIANS 
8 BELOW VOGELWILD
JAN HENRIC pres.: YANIV TAL 
(DIE_BANK), HÄPPY (ELECTR. 
DELICATE), GEORG BLEICHER, 
W>PLY 
PALAIS
FRAU SCHYGULLA
VORSPIEL: WILLI LA FUNK/ 
POENITSCH, JAKOPIC & SUPA 
MARIO (alle: DISCO ART Rec.) 
HARRY KLEIN
MADMOTORMIQUEL
(BERLIN; URSL Rec.)/ Supp.: LIZA, 
MAXIM
YIP YAB HOKUSPOKUS
LIVE: ONRA (PARIS; FAVORITE 
Rec.)/ DJ BUSON, SNATCHATEC
PIMPERNEL
MONDO EXOTICA
DJs TOMAHAWK, RUSKY - GLO-
BAL GROOVES, ELEKTROSWING
MUFFAT GUTE LAUNE
DJs R.WEICHHOLD, MEIN_AN-
WALT, PHONOKOLLEKTIV, MARK 
DEKODA, S.F., SUPERZED
PRATERINSEL
GOLDEN MOMENTS
KOLLEKTIV TURMSTRASSE, 
ROBIN SCHULZ, COCOLORES 
- WERBEVERANST.; EINTR. NUR 
MIT GL
KONG MILA STERN
MILA STERN (HALLE), T.HERB
BOB BEAMAN
CHAMPIONS BEATS
HIPHOP CLASSICS by BEASTN-
STORE
VILLA FLORA
NO BOOTY NO PARTY
DJs SIR JAY (KOOL SAVAS), THE 
JUGGLERS, SIDEKICKZ

Bayern
ERDING PENTHAUS
RAVE ON SNOW WARMUP/ DJs 
ANIMAL TRAINER, D‘AGNELLI, 
P.BAER
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs D.DELGADO, BRAD INOX
INGOLSTADT 
SUXUL
SIMINA GRIGORIU (BERLIN; 
KALBRENNER), T.SPIELVOGEL, 
PYRO
INGOLSTADT 
OHRAKEL
DJs Mr. WULFF, ANDI LEHNER, 
TOM SHOPPER

SO 08.12.
CLUB IMPERIAL
AFTER DARK: FLASHIN‘ X
DJs FLATLINER, FLASHIN‘X, 
PETZI-PELLE 

DI 10.12.
HARRY KLEIN
NORMAN NODGE
(BERGHAIN #6 MIX CD)/ Supp.: 
BENNA, FRIEDLICH
RAUSCH & TÖCHTER
JAZZRAUSCH
LIVE: JAN KIESEWETTER (SAXO-
PHONIST AUS AUGSBG)

DO 12.12.
CRUX 
SONOTBERLIN
DJs BLACK TIGER SEX MACHINE 
(CANACA), SKITSNYGG (USA)
OFFLOCATION 
RAVE ON SNOW
WINTERFESTIVAL 
IM SKIDORF/ 
DJs SVEN VÄTH, 
CHRIS LIEBING, TANZMANN 
& KADEN, AKA AKA, KOLETZKI 
u.v.m./ ACHT CLUBS & OPENAIR 
STAGE/ INFO: flash-festi-
valbus.de 
ROTE SONNE
KIESBETTMUSIK
BENEDIKT FREY (FFM; MULE 
Rec.)/ Supp. J.FRIEDLICH, 
SIMON D 
HARRY KLEIN
ELECTROPHILE
LIVE: MORITZ GAUDLITZ (WIEN; 
POETIQUE Rec.), NANIZ
PIMPERNEL
DJ HOTSAUCE
(BEASTINSTORE P1 PARTY, 
BAYR. RUNDF.)
RAUSCH & TÖCHTER
GOOSEBERRY JAM
LIVE: 1328 BEERCORE (SPASS-
PUNK RUND UMS BIER); 21h

FR 13.12.
ROTE SONNE
HYPIE HYPIE: SCHLACHT-
HOFBRONX
COPYFLEX (BAILEFUNK AUS 
KOPENHAGEN); SCHLACHT-
HOFBRONX 
PALAIS
SONICS SOUND SESSION
DJ SONIC (AIRPORT WÜRZ-
BURG), ARNO F (KESSELHAUS 
AUGSBURG), L.RAUSCH 
8 BELOW
LIONS CLUB ft TRIPLE X 
HIPHOP & BREAKZ/ MIT TRIPLE 
X BBOY DANCECREW SHOW! 
PACHA SVEN VÄTH
Supp.: RENE VAITL
HARRY KLEIN
SCHUB
HANNE & LORE (BERLIN; MON-
ABERRY Rec.)/ Supp.: BENNA
BOB BEAMAN
SWEETEST PAIN
DANIEL KYO (VALENCIA; 
LOVEMUNK Rec.), R.APPEL
NOX HARDSTYLE ATTACK
DJs ZION, SLYKER
YIP YAB
FRED & GINGER
DJs TURTUR, CONSCIOUS 
& BLOMTWIST - SWING & 
HIPHOP
RAUSCH & TÖCHTER
DROP IN
INDIEPARTY FOR SKATERS & 
BOARDERS

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJ CHRIS TIEDJEN (COCOON 
Rec.), SEMI LACECHE
INGOLSTADT SUXUL
DRAUF & DRAN (BERLIN; 
KIDDAZ FM Rec.)/ Supp.: SNC 
KOLLEKTIV

SA 14.12.
8 BELOW
ELECTRIC BALLROOM
SIS (MICHELSTADT; CROS-
STOWN REBELS Rec.)/ Supp.: 
BENNA, SCHLEICHFAHRT 
PALAIS
TYROLEAN DYNAMITE
DJ PRECIOUOS.K & ASUMI aka 
PYJAMAS DJ TEAM, DJ MINDS-
TENS, BJÖRN WILKE 
ROTE SONNE
CANDY CLUB: FINALE
DIE LETZTE CANDYCLUB-GAY-
PARTY IN DER ROTEN SONNE/ 
DJ T.LECHNER ALL NIGHT! 
BOB BEAMAN LIVE: MR G
(LONDON; HOLIC TRAX Rec.), 
T.HERB

PIMPERNEL
POENITSCH & JAKOPIC
(BLAUEPHASE PROD.) - HOUSE 
vs DISCO
YIP YAB
MUNICHOPENMINDED
DJs CASPAR & BUSON
GRINSEKATZE
TANZDRANG
LUIGI MADONNA (ITALY; 
DRUMCODE Rec.)/ Supp.: TYP 
aka RAUSCHBROD., ANONY-
MER ELEKTRONIKER
RAUSCH & TÖCHTER
PLAYGROUND
DJs EXPLIZIT & QUIVER - 
HIPHOP

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs PLANKTOM, STEVE MAIN
INGOLSTADT OHRAKEL
RAINER WEICHHOLD (MÜN-
CHEN, GREATSTUFF), CHRIS 
GHOST, CHRIS GRÜNWALD

SO 15.12.
CLUB IMPERIAL
AFTER DARK ft. AUF DIE 13
MARK WEHLKE (MUNICH 
TECHNO) & JOSEPH DISCO 
(K:LENDER BERLIN Rec.)

DI 17.12.
RAUSCH & TÖCHTER
JAZZRAUSCH
LIVE: PAULO CARDOSO 
TRIO - CLASSIC PIANO/BASS/
DRUMS-JAZZ

MI 18.12.
Bayern

INGOLSTADT 
SUXUL
DJ KAROTTE 
(FFM; OMEN-U60311)

DO 19.12.
ROTE SONNE
FREIRAUM KOLLEKTIV
NICONÉ & SASCHA BRAEMER 
(BERLIN; BAR25)/ Supp.: GRETA 
LIEBT PAUL, BEATKIND 
HARRY KLEIN
MÜNCHNER KINDL
DJs SETONE, CUBUS & UNDNU, 
FELIX ADAM
BOB BEAMAN
BAVARIAN GIGOLO
DJ HELL ALL NIGHT
YIP YAB
MASSIFCENTRAL
DJx HANNEMÄCHTIG, LILI 
TRALALA, TOM2K, VILLEROY & 
BASS - DUBSTEP & HIPHOP

RAUSCH & TÖCHTER
BAVARIAN JAM
20h: CHRISTKINDL WARMUP: 
FÜR „BLASMUSIK JAM“ EIGENE 
INSTRUMENTE MITBRINGEN!

FR 20.12.
8 BELOW
HYPER HYPER!
DIE 90ies TRASH PARTY! - 
ELECTRONICS, DANCEFLOOR, 
ALBERNHEITEN - DJs HART & 
HERZLICH 
ROTE SONNE
LIVE: GEBRÜDER TEICH-
MANN
(BERLIN; FESTPLATTEN Rec.), 
GARY MARTIN (DETROIT), 
UPSTART 
PALAIS GOLDRAUSCH
SANDRA GOLD/ X.SCHOTT, WE-
GERT & GREEN (ROSENHEIM), 
M.SALZER 
HARRY KLEIN IWW
LIVE: INLAND/ DJs ED DAVEN-
PORT (LONDON; LIEBE*DETAIL 
Rec.), MAXAGE, S.GALVANI, 
F.KRANZ
THEATERFABRIK
XMAS INDOOR
BEBETTA (FFM; KALLIAS Rec.), 
RON FLATTER (HALLE; POUR LA 
VIE Rec.), DIMMI
BOB BEAMAN
IN, OUT, DOWN
(AXEL BOMAN (STOCKHOLM; 
PAMPA Rec.)
NOX 
TECHNO CLASSIX
BABYLON 90ies REVIVAL 
PARTY/ DJs ROMEO, A.LAUDER, 
VAN RAAD
YIP YAB
SOWHAT
DJs SIXKAY, ALEX SOWHAT 
- HIPHOP
RAUSCH & TÖCHTER
DROP IN
DJ DOO WOP CHRIS (ATOMIC) 
- ROCKABILLY

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
MARTIN EYERER (STGT; KLING-
KLONG Rec.)/ G.TOWNSTON

SA 21.12.
8 BELOW
WIR SEHEN FARBEN: GRÜN
MATT MINIMAL (FRANKREICH; 
PERFECTGROOVE Rec.)/ Supp.: 
FINAL FLEX, RALPHDEE 
ROTE SONNE
CATZ N DOGZ
(STETTIN; GETPHYSICAL Rec.)/ 
Supp.: MATZE CRAMER 

Termine
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Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
53 und 54 

Q CLUB
SA 02.11.
CLOSING 

Termine
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RAFAEL
SA 01.11.

KULTFABRIK 



PALAIS STURM & DRANG
DJs FREIGEIST & FREUDENT-
ANZ/ HIRNREIT & SCHWARZ/ 
DA MANE, A.LEHNER, 
M.HEINLEIN 
THEATERFABRIK
DEEP SPACE NIGHT 17th
17 JAHRE DEEP SPACE NIGHT! 
JUBILÄUMSGALA MIT DARTH 
VADER, COMMANDER 
L.X.R. UND GALAKTISCHEN 
KREATUREN 
HARRY KLEIN
LIVE: JAN BLOMQVIST
(BERLIN; BAR25)/ Supp.: 
JAN TIEDJE
BOB BEAMAN
LIVE: THE OLIVERWHO 
FACTORY
(DETROIT; MADDCHAISE Rec.), 
DJ STEFFI
STORCHENBURG
WINTER BOUNCE
LARRY BAAM, 
DANI SAN, 
M.DEKODA, FIVEAM, 
MEINANWALT, MASE
PIMPERNEL
DOUBLETROUBLE
DJ EXPLIZIT (egoFM) & JAY 
SCARLETT (RAUSCH&TOECH-
TER, CORLEONE)
RAUSCH & TÖCHTER
GHETTO BLASTER 
CLASSIKZ
DJs AL ROCK, EXCELLENT, 
ROB REECE (alle: GBC 
ALLSTARS) - HIPHOP
YIP YAB HOKUSPOKUS
DJs SNATCHATEC, CASPAR

Bayern
ERDING PENTHAUS: 
CLUB CALIENTE
ROBIN SCHULZ (OSNABRÜCK; 
LAUSBUBEN Rec./“WILLST DU 
MIT MIR DROGEN NEHMEN“)/ 
Supp.: MAX MANIE
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs G.TOWNSTON, MARIO 
DA VINCI
INGOLSTADT 
OHRAKEL
KLAUDIA GAWLAS (NIEDERBY.; 
BEATDISASTER Rec.)/ Supp.: 
EGOCENT
INGOLSTADT 
SUXUL
DJ BINICHNICH aka HARRIS 

(BERLIN, DEINE LIEBLINGSRAP-
PER)/ Supp.: DJ PYRO

DI 24.12.
ROTE SONNE
SÜSSER DIE BEATS...
(BERLIN; BERGHAIN, OSTGUT 
TON Rec.)/ Supp.: ANETTE 
PARTY 
PALAIS
HOLY NIGHT
DJs FUNKY FRANCIS, 
D.DOROVI, BURNING TRASH 
FLOOR CREW 
PIMPERNEL
DISCOMADNESS
DER L aka MONO&STEREO_
NONAME - DISCOHOUSE

MI 25.12.
ROTE SONNE
KATERMUKKE
DIRTY DOERING (BERLIN; 
KATERMUKKE Rec.), JAKE THE 
RAPPER (BERLIN, STIL VOR 
TALENT)/ Supp.: MAXIM 
PALAIS
PFAFFENHOPFENHAUSEN
PFAFFENHOFEN DJ-TEAM: 
OFFERMANNS, 
BEATMATRATZE, 
SUB & MURMEL 
NOX 
KLEIN & FEIN
DJs AUDIO BUG, CRIZTALIN 
(LEIPZIG; ELECTRONIC_DIS-
TRICT) - MINIMAL & TECHNO
RAUSCH & TÖCHTER
TRASH XMAS MASH
BACKSTREETBOYS, 
CPTJACK, 
BLÜMCHEN & MORE
YIP YAB
BLAZINTIGER
DJs LAZY BASSTERDS, BASS-
BUAM & LOREZ - REGGAE BIS 
HIPHOP

DO 26.12.
ROTE SONNE
CHANSONTRONIC
LIVE: PUPKULIES & REBECCA 
(BERLIN; NORMOTON Rec.)/ 
DJs P.v.BERGMANN, EL MORR 
HARRY KLEIN
PLATTENKONFERENZ
LIVE: RODRIGUEZ Jr. (BERLIN; 
MOBILEE Rec.)/ Supp.: ZEITL-
MEIER, CREDES, MONTY

FR 27.12.
ROTE SONNE
BASSWERKSTATT
MALA (ANTWERPEN)/ Supp.: 
RAS, SEAHORSE, DEMINT - 
DUBSTEP 

PALAIS
PECCADILLOW
DIE ROTHOREN vs BENDERS-
NATCH, IMHOF & OHIO P 
HARRY KLEIN
LIVE: MARTIN BUTTRICH
(HANNOVER; DESOLAT Rec.)/ 
Supp.: KID.CHIC, PLUS EINS
8 BELOW
EURODANCE GAYNIGHT
GAYNIGHT/ DJ JAMES MUNICH
BOB BEAMAN
PERMANENT VACATION
ERIKA SHERMAN (MICHIGAN; 
ECTOMORPH Rec.), B.RÖDER
YIP YAB INSIDE HAZE
DJs MYSTIK AEROBIKZ, LILI 
TRALALA

Bayern
INGOLSTADT
OHRAKEL
LEN FAKI (BERLIN; OSTGUT 
Rec.)
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs T.KUGLER, MEIN ANWALT

SA 28.12.
8 BELOW
DUBTOWN & FIRE
LIVE: TIPPA IRIE (REGGAE 
AUS UK)/ I&I DUBWISE SOUND 
SYSTEM 
ROTE SONNE
AKA AKA ft. THALSTROEM
LIVE: AKA AKA ft. THAL-
STROEM/ Supp.: NIKDANCE, 
CRISTEA & DOROVI 
PALAIS
SAVE THE THRILL
DJ ARNO F (KESSELHAUS AUGS-
BURG), SVEN UK & MINILEX 
(beide: ERFURT) 
HARRY KLEIN
BRAWTHER
(FRANKREICH; BALANCE Rec.)/ 
J.FRIEDLICH
BOB BEAMAN
KEEP IT SIMPLE
DJs MUALLEM, O.MELZER
PIMPERNEL
PARTYHÜTCHEN
NINA AC CASEY (BERLIN; TIGE-
RESSE DJs) - GLAM-ELECTRO
YIP YAB
MUNICHOPENMINDED
DJ BUSON‘s B‘DAY BASH
MUFFAT  HALLI GALLI
DJs BLAZIN TIGER, COS-
MOHOUSE, PUPPA STARR, 
JAHFORCE

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs DARIO DELGADO, PHILIPPE, 
S.WIMMER

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
53 und 54 

DI 31.12.
ROTE SONNE
SILVESTER MIT HANS 
NIESWANDT
2 TAGE NONSTOP/ SILVESTER: 
HANS NIESWAND, BORROWED 
IDENTITY (FREIBURG; QUINTES-
SENTIALS Rec.), UPSTART, 
ANETTEPARTY, MATZE CRA-
MER/ NEUJAHR 08h: STOCK5 
pres.: REDONDITE (BERLIN; 
HOTFLUSH Rec.), MUALLEM, EL 
MORR, S.SIBLER 
KULTFABRIK
MTV NEW YEARS BASH!
ALL INCLUSIVE PARTY!/ 3 
MEGA AREAS (TONHALLE 
& TECHNIKUM & OPEN AIR 
STAGE)/ OUTDOOR ILLUMINA-
TIONS/ FEUERWERK/ SPECIAL 
GUESTS: TOOMANYLEFT-
HANDS 

8 BELOW HYPER HYPER!
MIT ELECTRONICS, DANCE-
FLOOR & ALBERNHEITEN DER 
90er INS JAHR 2014! 
PALAIS
LET‘S HOPPL THE ZEBRA!
SILVESTER IM PALAIS! - SANDRA 
GOLD & ROBERTO Q. INGRAM 
(RAVE ON SNOW), POENITSCH 
& JAKOPIC (DISCO ART Rec.), 
REDPAT, G.BLEICHER 

HARRY KLEIN
LIVE: BUNTE BUMMLER
(MANNHEIM; CECILLE Rec.)/ 
FELBERMAYR, BENNA
BOB BEAMAN
013MUSIC IS 014MUSIC
RESIDENTS NIGHT

PIMPERNEL
DISKOSTOFF
DJs PHILIPP KROTH & KARL 
KOMPUTER - DEEP & CLASSI-
CHOUSE

Bayern
ROSENHEIM LOFT
DJs G.TOWNSTON, D.DELGA-
DO, T.KUGLER, BRAD-INOX, 
TRES PUNTOS
INGOLSTADT SUXUL
SNC KOLLEKTIV, DAVID LIEVRE, 
DJ B-KAB, FAT FLIPZ

DO 02.01.
HARRY KLEIN
MÜNCHNER KINDL
DJs JANIS, MARCO BOZ, PAUL-
JUNK, MELLOWFLEX

FR 03.01.
ROTE SONNE 
TAM TAM
DRUM & CONTRABASS - 
KUNSTVERANSTALTUNG: 
VISUALS, INSTALLATIONEN, 
LIVEBANDS, PERFORMANCE, 
DJs & ESSEN - START 21h 
HARRY KLEIN
HIGHHEELS TO HELL
DJs LIZA, PLUS_EINS, ESSIKA
YIP YAB 
FUNKYAMIND
DJs FLOBE, R.LECHNER, ACIE, 
MICHA GLASL - FUNK, DISCO, 
HOUSE

SA 04.01.
ROTE SONNE
DOMINIK EULBERG
(WESTERWALD; TRAUM Rec.) 
HARRY KLEIN
KLANGKÜNSTLER
(BERLIN; KALLIAS Rec.)/ Supp.: 
T.FELBERMAYR

SO 05.01.
ROTE SONNE
BOYSNOIZE LABELNIGHT
SCNTST & AUDIONITE (MÜN-
CHEN-BERLIN; BOYSNOIZE 
Rec.) 
CLUB IMPERIAL
AFTER DARK: ENERGIE IN 
BESTFORM
DJs ROTE ZORA, BABY CHRIS 
BOB BEAMAN 
STOCK 5
LINE-UP t.b.a.

DO 09.01.
ROTE SONNE
ELECTRONIC MONSTERS
RE.YOU (BERLIN; MOBILEE & 
SOUVENIR Rec.) 

YIP YAB MASSIFCENTRAL
DJs JAY SCARLETT, EXPLIZIT, 
DEMINT, DANNY SCRILLA, 
MARTIKAL, RAWBOT - DUBSTEP 
& BEEP HOP

FR 10.01.
ROTE SONNE TESSELA
(UK; POLYKICKS; R&S Rec.) 
BOB BEAMAN
SWEETEST PAIN
DJs ROLAND APPEL, C.PRO-
MMER
YIP YAB FRED & GINGER
DJs TURTUR, BLOMTWIST 
& CONSCIOUS - SWING & 
HIPHOP

SA 11.01.
ROTE SONNE LIVE: UMAMI
(BERLIN; BURLESQUE MUSIC) 
HARRY KLEIN MARCO 
RESMANN (aka PHAGE/ 
50% OF LUNA CITY EXPRESS; 
WATERGATE Rec.)

Bayern
INGOLSTADT SUXUL
AFROB SOUNDSYSTEM ft. 
AFROB & DJ DEREZON

SO 12.01.
CLUB IMPERIAL
AFTER DARK: FLASHIN‘ X
DJs FLATLINER, FLASHIN‘X, 
PETZI-PELLE 

FR 17.01.
ROTE SONNE
LIVE: JUSTUS KÖHNCKE
(WHIRLPOOL PROD.; KOMPAKT 
KÖLN)/ ACID PAULI 
HARRY KLEIN IWW
OCTAVE ONE (DETROIT; 
430WEST Rec.)/ Supp.: MAXA-
GE, S.GALVANI
BOB BEAMAN
DIE DREI FRAGEZEICHEN
aka: MASSIMILIANO PAGLIARA 
(BERLIN-ITALY; L@RJ Rec.), 
ND_BAUMECKER (BERLIN, 
OSTGUT Rec.)
YIP YAB SOWHAT DJs SIXKAY, 
ALEX SOWHAT - HIPHOP

SA 18.01.
8 BELOW JULIAN JEWEIL
(FRANKREICH; +8 Rec.)/ WIR 
SEHEN FARBEN DJ TEAM

SO 26.01.
CLUB IMPERIAL
AFTER DARK ft. AUF DIE 13
MARK WEHLKE (MUNICH 
TECHNO), DANIEL ALBRECHT 
(KANTINE AUX)

Termine
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LIVING 4
SA 23.11.

FÜNF FÜR FÜNF

Termine
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DI 03.12. BACKSTAGE
CHRISTINA STÜRMER; 34 €
Ruhige Balladen und treibende 
Popsongs mit Rock-Attitüde 
prägen das neue Album „Ich hör 
auf mein Herz“ der Oberöster-
reicherin. VA: Südpol

DI 03.12. MUFFAT
KELLERKOMMANDO; 16,50 €
Fünf oberfränkische Volksmu-
sik-Kabarettisten mischen mit 
dem Münchner Rapper ALI A$ 
den Partysound mit Kirchweih-
Rythmen auf. Interview im 
Flashtimer-Archiv („Subkultur“).

FR 06.12. ATOMIC
FENECH SOLER, 16 €
Chartsfähiger Pop aus UK mit 
Synthies und 80er Attitüde. Von 
FrenchHouse-Producer Alan 
Braxe entdeckt, daher teils als 
Elektropop beschrieben. VA: 
Target
 
SA 07.12. ZENITH
GENTLEMAN, 30 €
Nach Chiemsee Summer und 
Energy in the Park kommt der 
große Star der deutschen und 
sogar jamaikanischen RootsReg-
gae-Szene zum dritten Mal in 6 
Monaten zu uns. VA: Target

DO 12.12. BACKSTAGE
BABA SAAD, 17,50 €
Der Libanese aus Bushidos 
Intelligenzschmiede rappt für 
eine adäquat hirnamputierte 
Zielgruppe zusammen mit 
seinen Labelkollegen EstA und 
Punch Arogunz mit.

13 - 15.12. OLYHALLE, 70 €
AIDA NIGHT OF THE PROMS
Althelden der Popmusik, u.a.
 Mark King (Level42) und Morten 

von A-ha, musizieren zusammen 
mit einem Sinfonieorchester und 
einer Pop-Band. Täglich Freitag 
bis Sonntag. VA: P.S.E.

FR 13.12. STROM
KADEBOSTANY, 19,50 €
Auf Mathias Kadens Techno-La-
bel released die Band um 
„Präsident Kadebostan“ Pop, der 
ausnahmsweise mal kreativ ist, 
garniert mit Rap und Worldmu-
sic. VA: Südpol

SA 21.12. BACKSTAGE
KILLERPILZE, 20 €
Nach punkigen Jahren als 
Teenie-Band sind die Augsbur-
ger inzwischen beim gefühl-
voll-massentauglichen Indiepop 
mit schönen Texten angekom-
men.

SA 04.01. BACKSTAGE
MAERZFELD, 17,50 €
Die RAMMSTEIN-Tribute-Band 
STAHLZEIT heißt jetzt Maerzfeld, 
wie das Nazi-Gelände in Nürn-
berg. Trotzdem keine Rechts-
band, eher wie bei Rammstein 
bewusste Allegorie.

SO 05.01. MUFFAT
CANDY CLUB ft. BONAPARTE
Die monatliche Gayparty (Rote 
Sonne) hat zum 15jährigen die 
Berliner Zirkus-Elektro-Trash-
punks Bonaparte eingeladen, 
dazu die Augsburger Softpopper 
Nova International und andere.

DO 09.01. OLYHALLE
THE VOICE OF GERMANY, 
50 €
Pro7 schickt seine acht Finalisten 
der Castingshow auf Tour. Auf 10 
Konzerten soll das TV-Format auf 
die Bühnen transportiert werden.

MI 22.01. MUFFAT 
NATE57, 20 €
Der 24jährige Hamburger mit 
Roots im afrikanischen Angola 
fühlt sich von schwachsinnigen 
Raptexten abgestoßen. Seine 
eigenen sind super, das Album 
auf Platz 11 der Charts.

FR 24.01. BACKSTAGE
NEVILLE STAPLE BAND, 19 €
Als Vocalist der britischen Band 
„The Specials“ brachte der 
Jamaikaner den Ska bei den 
Briten in Mode, 35 Jahre lang. 
Nun ist er mit eigener Band 
unterwegs.

SO 26.01. KESSELHAUS
MODERAT, 33 €
Bronsert und Szary sind Modese-
lektor, Sascha Ring ist Apparat, zu 
dritt heißen sie Moderat, und mit 
diesem Termin in München 
starten sie ihre Europatour. 

FR 31.01. TONHALLE
JENNIFER ROSTOCK, 32 €
Elektropop, Elektropunk - die 
Neuberliner aus Meckpomm 
liegen irgendwo dazwischen. 
Mitte Januar erscheint ihr viertes 
Studioalbum „Schlaflos“. 

FR 31.01. FREIHEIZ SLUT, 20 €
Die bayrische BuViSoCo-Hoff-
nung kam 2005 aus Ingolstadt. 
Slut machen melodisch-pop-
pigen Rock.

FR 07.02. BACKSTAGE
EKO FRESH, MOTRIP, 21 €
Platz 1 für Eko‘s zehntes Studioal-
bum „Eksodus“.  Von dem 
Mönchengladbacher stammt der 
permanent zitierte Satz „Ich bin 
jung und brauche das Geld“; es 
ist der Titel seines ersten 

KONZERTE Dezember bis Februar

Termine
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MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

MONTAGS

WILLENLOS 
CHARTS & CLASSICS NICE 
PRICE PARTY
– EINTRITT 2 Euro
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses  
3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt) 
House & Partysound
Kong
Kong (A)Live
Elektronics meets 
hipHop & Rock, mit live-
bands
Jackrabbit
fuckin monday
charts, pop, partysound

DIENSTAGS

8 SEASONS
Dienstags  Clubbing
ab 19 h, MIT BUFFET & 
DJ ALEX SASSE; START 20h
MILCHBAR 
FLY ON TUESDAY  
DJ K-LOUIS
8 BELOW  
Heimatabend 
NDW & SCHLAGER, 
Jürgen Drews BIS 
UDO JÜRGENS

089 bar love tuesday
rock & pop 1970-1999
Rafael 1-2-3-Party
Eintritt 1, Drinks 2, 
Cocktails 3 Euro / 80ties 
& Partysound

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY PARTYMUSIK 
AUS 3  JAHRZEHNTEN
WILLENLOS 2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY
CRUX  Mixwoch
students night: indie, 
rap, r’n’b-Charts clas-
sics 
089 Bar  
lässiger Mittwoch 
partysound/DJs mark 
magnet, nigel perry
Milchbar
whatever wednesday 
indie & elektronica - djs 
phillinger (starmelt) & 
monaco flasco 
Nachtkantine
Live! Wechselnde Live-
bands von 21 - 01 Uhr

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
Jackrabbit uni-rakete
students nights, 
charts, black, classics

089 BAR & Pacha 
Juke & Joy Afterwork 
Buffet ab 19 Uhr/Night-
clubbing 2 clubs
DRELLA  SUPERDISCO
DISCO & HOUSE
Crash LAdies Night
Charts, 80ies, Party-
sound/Drinks 1,90 E,/Ü16, 
nur bis 01 Uhr
WILLENLOS 2/3-PARTY
von CHARTS bis Elektro

NachtKantine  
(Pfannikantine): Live!-
Wechselnde Livebands 
von blues  bis Gospel
Alte Galerie 
No Surrender Pop, Rock 
& Soul/Ü16 bis 24h
SAUNA CLUB DAMEn-
SAUNA DJ BETTY 
BLITZKRIEG pres. 
ROCK’n’ROLL

FREITAGS

BACKSTAGE
CROSSING FRIDAY
reggae, dancehall, 
numetal, hardrock
CRASH 
ROCK AFTER MIDNIGHT 
CLASSICSNIGHT/ 
60ies TO 90ies
Escape 
black JaCK bLACK MUSIC 
UND CHARTS

Regulars



Regulars

FREITAGS

Living 4 
im club der Stadt  
Charts & RnB mit Ali K.

RAUSCH UND TÖCHTER
DROP IN 
INDIE & CROSSOVER; DJS 
DRAGSTAR & FRANFELICO
NV CLUB  
CATCHCLUB
GAYPARTY/ CHARTS & 
CLASSICS/ 3 FLOORS
Deniro club 
ron de vu 
100% RNB - 
djs double a & maxim
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! 
PARTYMUSIK 
AUS 3 JAHRZEHNTEN
Milchbar  Jo Kraus 
ft. simon rose, alex 
wright/Elektr. party-
sound
gECKO 
HASENALARM
CHARTS & PARTYSOUND; DJS 
FUN-KEY & DD-EFFECT
SUGAR  
Family & Friends 
sugar shack: charts/
Lounge: Electronics
NY CLUB 
LUXUSPOP
CHARTS & CLASSICS; DJ 
LOUIE PACARD - GAYCLUB

mR. WONG, KULTFARBIK
BLACK DIAMONDS
BEST OF BLACK BEAT

Crash partynight
Charts & Oldies /Drink 
1,90 Euro
Escape RON DE VU 
100% HIP HOP & R’N’B - DJS 
THE KUT, DOUBLE A
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
Charts & ELEKTRO 
DJ MARC MAGN
WILLENLOS 
Cocktailparty
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50
089 BAR  FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT
Alte Galerie 
HEMMUNGSLOS! 
NICE PRICE NIGHT AB 16/ 
DJS VINCE NEEL; DANIM; 
PADEE

SAMSTAGS

BACKSTAGE FREAK OUT
ROCK, INDIE, SKA AUF 4 
FLOORS/ ELEKTRO-OPE-
NAIR-FLOOR
CRASH 
ROCK AFTER MIDNIGHT 
CLASSICSNIGHT/ 60ies TO 
90ies
NOX POP@NOX
NEW WAVE, TECHNO, 
sYNTH- & FUTUREPOP, 
ELEKTRO

Sugar Sugar shack
floor: charts/lounge: 
electronics
Alte Galerie 
HEMMUNGSLOS! 
NICE PRICE NIGHT AB 16/ 
DJS VINCE NEEL; DANIM; 
PADEE
Escape  LAUT & WILD 
CLUBSOUNDS UND CHARTS
RAUSCH UND TÖCHTER
PLAYGROUND 
IHIPHOP & R’N’B; DJS JAY 
SCARLETT & OLIVER
WILLENLOS 
COCKTAILPARTY 
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50
089 BAR 
ZUM KNUTSCHEN
CHARTS & KUSCHELSOUND 
50er BIS HEUTE; DJ GIGI
MILCHBAR HOUSENIGHT
DJ AIR & AGENT Q
MR. WONG, KULTFABRIK
ASIA NIGHTS
VIETHOUSE, K-POP; J-POP & 
PARTYSOUND
YIP YAB  HOKUS POKUS
FUNK SOUL; DISCO - DJS 
CASPAR & MEISTER BUSON
Deniro BEST OF LATINOS 
SALSA & SAMBA; 
DJS MENDOZA; ADAN; 
J. SANTOS
8 SEASONS CLUBNIGHT
DANCE & HOUSEMUSIC; DJS 
SIMON GERBER, TIM KESSLER

MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK
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